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Studios freuen sich über Öffnung
Vergangene Woche öffneten einige Rheinstettener Betriebe ihre 
Türen für unseren Fotografen.
Kosmetik-, Fitness-, Yoga- und Tattoostudios und viele weitere 
Betriebe, die körpernahe Dienstleistungen anbieten, haben unter 

Auflagen wieder geöffnet. Sie alle haben ausgearbeitete Hygiene-
konzepte und freuen sich darüber, endlich wieder Kunden und 
Kundinnen in ihren Läden begrüßen zu dürfen.

20 Jahre Lokale Agenda Rheinstetten
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp verteilt gefüllte Stofftaschen zum Jubiläum
Was am 12. Oktober 2000 mit einer Auftaktveranstaltung in der 
Festhalle Neuburgweier begann, ist inzwischen zu einer festen 
Institution geworden und aus Rheinstetten nicht mehr wegzuden-
ken: die Lokale Agenda 21. Mit 71 teilnehmenden Bürgerinnen 
und Bürgern wurden vor 20 Jahren vier Arbeitskreise (AK) gebildet. 
Freizeit/Kultur/Sport; Erholung/Landschaft/Wohnen/Verkehr; 
Miteinander Leben sowie Arbeit/Wirtschaft und Einzelhandel 
waren und sind wichtige Themen.
Aus Anlass des Jubiläums, das im letzten Jahr leider nicht ge-
bührend gefeiert werden konnte, leitete Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp die digitale Agendarats-Sitzung Anfang 
März. Er würdigte die Arbeit der vergangenen 20 Jahre und 
stellte prall gefüllte Jubiläumstaschen vor, die er im Vorfeld der 
Online-Sitzung zum Dank an alle Agendarats-Mitglieder verteilt 
hatte. Eine Flasche Rheinstettener Wein, Erdnüsse, eine Tafel 
Schokolade und Feingebäck, natürlich alles aus Fairem Handel, 
waren Inhalt der stabilen Taschen. Eigens für das Agenda-Büro 
der Stadt Rheinstetten wurden diese Taschen in einer Karlsruher 
Nähwerkstatt „Deine Näherei“ hergestellt und entsprechen in 
jeder Hinsicht dem internationalen Agenda 21-Auftrag. Initiiert 
von Hildegard Huber, tragende Säule in der Lokalen Agenda 21 
und aus dem AK Eine Welt nicht mehr wegzudenken, wurden die 
Taschen in limitierter Auflage gefertigt. Die Nähwerkstatt wird 
vom Freundeskreis Asyl Karlsruhe e. V. betrieben und von 
Gründerin Claudia Lehel-Slepica, Textilingenieurin, geleitet. Sie 
beschäftigt 18 Menschen aus verschiedenen Ländern (Libanon, 
Syrien, China, Afghanistan, Somalia, Sri Lanka und auch aus 
Deutschland). 
OB Sebastian Schrempp und Martin Reuter, der die Lokale 
Agenda 21 seitens der Stadt Rheinstetten betreut, blickten 
gemeinsam mit den anwesenden Agendarats-Mitgliedern zurück 
auf die vergangenen Jahre und auf prägende Momente. Aus 
den vier Gründergruppen entstanden über die Jahre zusätzliche 
Gruppen, manche haben sich auch wieder aufgelöst. „Hierbei 
denke ich besonders an Dr. Dorothea Harms vom AK Hochwas-
serschutz, an Dr. Ulrich Lochmann vom AK Weißrussland und an 
Willi Volkmann vom AK Runder Tisch und Förderkreis Burkina 
Faso“, so OB Schrempp. „Diese drei Persönlichkeiten, die leider 
zwischenzeitlich verstorben sind, haben die Lokale Agenda 21 
ganz besonders geprägt.“

Auf den Weg gebracht haben die Gruppen viele Projekte, die in 
Rheinstetten durch regelmäßige Veranstaltungen und Informa-
tionen bekannt geworden sind. Nicht mehr wegzudenken sind 
die Produkte des Fairen Handels, wie z. B. der Storchenkaffee 
und die Rheinstettener Geschenkkiste, aber auch Aktionen, wie 
die regelmäßig stattfindende Faire Woche, Partnerschaftspro-
jekte des Palca-Kreises und des Förderkreises Burkina Faso 
sowie die Info-Veranstaltungen zum Hochwasserschutz. Die 
Radverkehrskonzeption Rheinstettens wird von der Lokalen 
Agenda 21 begleitet und auch die Interessen der Menschen 
mit Behinderung werden hier vertreten. Der öffentliche Ver-
kehrsraum wird beobachtet und bei der Verwirklichung der 
Neuen Stadtmitte mitgewirkt. Und wer auf der Suche nach einem 
schönen Blumengruß ist, kann auch dies fair gestalten.
Die Produkte des Fairen Handels und die Rheinstettener 
Geschenkkiste gibt es bei der Raiffeisen-Warengenossenschaft 
in Mörsch, aber auch der Hofladen in Forchheim führt beispiels-
weise Storchenkaffee.

Hildegard Huber, AK Eine Welt, Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp und Claudia Lehel-Slepica von der Nähwerkstatt mit 
den Jubiläumstaschen.
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.00 bis 21.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kussmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Kreis Karlsruhe� (0721) 936 71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr, 

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zimmer 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanager (Sozialberatung Asyl)� (0721) 93675210 o.
Montag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr	�  0160 5900411
Dienstag, Mittwoch	 Termine nach Vereinbarung
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

19.03.	 OK Apotheke am ZKM, Karlsruhe
 	 Südendstr. 47, Tel. (0721) 811218 

20.03.	 Rösselsbrünnle-Apotheke, Mörsch
 	 Rösselsbrünnlestr. 1, Tel. (07242) 70110 

21.03.	 Stefanie-Apotheke, Nordweststadt
 	 Landauer Str. 2 (bei Siemensschule), Tel. (0721) 754402 

22.03.	 Martinus-Apotheke, Forchheim
 	 Karlsruher Str. 52, Tel. (0721) 51155 

23.03.	 Falken-Apotheke, Daxlanden
 	 Kastenwörthstr. 24, Tel. (0721) 574188 

24.03.	 Fächer-Apotheke, Karlsruhe
 	 Kaiserallee 5/Mühlburger Tor, Tel. (0721) 845686 

25.03.	 Paracelsus-Apotheke, Daxlanden
 	 Pappelallee 30, Tel. (0721) 576640

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten - nur mit Terminvergabe!
Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de

Achtung: Terminvereinbarung für persönliche Besuche in allen Bereichen 
der Stadtverwaltung erforderlich � (07242) 9514-350

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte
Tel. (07242) 9514-350, Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Montag und Donnerstag	 8.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Freitag	 7.30 - 12.00 Uhr

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr, 
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten	�  (0721) 9517650
Montag 	 08.00 - 19.00 Uhr
Dienstag	 0geschlossen
Mittwoch	 08.00 - 09.30 Uhr (nur Frauen); 
	 09.30 - 21.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 - 21.00 Uhr 
Freitag	 09.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 08.00 - 14.00 Uhr
Sonntag	 08.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr. 
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag,� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Geschlossen

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!



Seite 5Nr. 11/2021

Landtagswahl gemeistert - Vielen Dank!
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,
die am 14. März 2021 durchgeführten Landtagswahlen Baden- 
Württemberg sind abgeschlossen. Sie haben Verantwortung 
übernommen und sich entschieden - viele von uns haben sich 
auch in die Pflicht nehmen lassen und einen großen Beitrag 
durch ihren Wahldienst geleistet. 
Denn in diesem Jahr war es eine besondere Herausforderung, 
die Wahl unter den bekannten Umständen zu organisieren und 
alle Wahllokale den Hygiene-Bestimmungen entsprechend 
auszustatten. So konnten alle Wählenden in einem sicheren 
Umfeld ihre Stimme abgeben und die ehrenamtlichen Wahlhelfer 
in den Wahllokalen waren keinem Risiko ausgesetzt. Glücklicher-
weise kam es nicht zu besonderen Vorkommnissen und keiner 
ließ sich davon abhalten, zu wählen. 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger haben sich bereit erklärt, das 
Ehrenamt des Wahlhelfers/der Wahlhelferin zu übernehmen. 
Sie haben damit mehr als nur Ihre Wahlpflicht erfüllt. Ich danke 
Ihnen und allen Mitwirkenden in den Rheinstettener Wahllokalen 
herzlich. Einen großen Dank richte ich auch an unsere städtischen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die - sowohl Wochen vor der Wahl 
als auch am Wahlsonntag selbst - federführend unter Anleitung 
des engagierten Wahlamtes im Ordnungsamt großen Einsatz 
geleistet und für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben.
Beeindruckend ist bei dieser Wahl die große Zahl der Briefwäh-
lerinnen und -wähler: 47,5 % haben ihre Stimme auf diese Wei-
se abgegeben. Das sind mehr als doppelt so viel, wie sonst in 
Rheinstetten üblich. Mein Dank gilt den Wahlberechtigten, die in 

Rheinstetten zu einer Wahlbeteiligung von 65,04 % beigetragen 
und somit die Chance genutzt haben, den Kurs im Lande mitzu-
bestimmen.

Herzlichen Dank,

Ihr
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Die Ergebnisse der Wahl finden Sie unter:
https://wahlergebnisse.komm.one/02/produktion/wahlter-
min-20210314/08215108/html5/index.html

Im Auftrag der Stadtverwaltung hat die Björn Steiger Stiftung 
Anfang des Jahres je eine moderne Notrufsäule am Epplesee und 
eine am Fermasee installiert. Per Knopfdruck sind die Standorte 
künftig im Notfall direkt mit der Rettungsleitstelle verbunden. 
So kann im Gefahrenfall die Rettungskette von Feuerwehr, DRK, 
DLRG und Polizei schneller ausgelöst werden und Leben retten. 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp hat die Säulen gemein-
sam mit Vertretern der Björn Steiger Stiftung und der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) inspiziert. 
„Unsere beiden Seen sind bei unseren Bürgern und Besuchern 
gleichermaßen für die naturnahe Freizeitgestaltung bekannt. 
Da ist es wichtig, dass alle ein sicheres Erlebnis haben, das sie 
genießen können“, fasst Sebastian Schrempp die gemeinsame 
Überlegung zusammen. Sein Dank gelte den beteiligten Projekt-
partnern. „Wir freuen uns, gemeinsam mit der Stadt Rheinstetten 
für mehr Sicherheit beim Aufenthalt an den Gewässern sorgen 
zu können“, sagt Christian Lang, Projektentwickler bei der Björn 
Steiger Stiftung, bei der Einweihung der Notrufsäulen. „Der 
Zulauf an den Fließgewässern wird seit Jahren immer größer. 
Je schneller Rettungskräfte im Notfall reagieren können, desto 
besser“, ergänzt Luca Wernert, der nicht nur aktiv im Wasser-
rettungsdienst der DLRG Südhardt e.V. ist, sondern seit 2019 
auch für die Grünen im Gemeinderat aktiv ist. Auf seine Initiative 
hin hat der Gemeinderat die Beschaffung der Notrufsäulen be-
schlossen. „Wer im Sommer am Badesee liegt, hat aus Angst vor 
Diebstahl häufig kein Mobiltelefon dabei. Wenn dann ein Notfall 
eintritt und schnell Hilfe gerufen werden muss, kann die Notruf- 
säule zum Lebensretter werden. Aber nicht nur bei Ertrinkungs-
notfällen kann die Säule lebensrettend sein. Notfälle ereignen 
sich zu jeder Jahreszeit auch bei Spaziergängern, Fahrradfahrern 
und Joggern, die möglicherweise auch kein Handy zur Hand ha-
ben“, erklärt Wernert den Hintergrund seines Antrags. 
Die Bedienung der modernen Notrufsäulen ist einfach gehalten: 
In einem Notfall kann per Knopfdruck die Rettungsleitstelle kon-
taktiert werden. Dabei wird der Standort automatisch per GPS 

Mehr Sicherheit am Wasser
Zwei Notrufsäulen an den Badeseen installiert

übermittelt. Die Kommunikation erfolgt über einen integrierten 
Lautsprecher und ein Mikrofon; die Funkanbindung ist über das 
LTE-Netz garantiert. Betrieben werden die Säulen mit Solarenergie. 

Über die Björn Steiger Stiftung
Auf dem Heimweg vom Schwimmbad wurde der achtjährige Björn 
Steiger von einem Auto erfasst. Es dauerte fast eine Stunde, bis 
der Krankenwagen eintraf. Björn starb am 3. Mai 1969 nicht an 
seinen Verletzungen, er starb am Schock. Seine Eltern Ute und 
Siegfried Steiger gründeten daraufhin am 7. Juli 1969 die Björn 
Steiger Stiftung als gemeinnützige Organisation mit dem Ziel, die 
deutsche Notfallhilfe zu verbessern. Erfolge dieses Engagements 
sind z. B. die Einführung der bundesweit einheitlichen und kos-
tenfreien Notrufnummern 110/112, der Aufbau der Notruftelefo-
ne an Bundes- und Landstraßen, die Einführung des Sprechfunks 
im Krankenwagen und der Aufbau der Luftrettung.

Benjamin Sauer, Luca Wernert, Christian Lang und OB Sebastian 
Schrempp bei der Einweihung der Notrufsäule am Epplesee
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Stadtranderholung 2021 
Anmeldebeginn: 22.03.2021� Anmeldeschluss: 16.05.2021

Auch trotz der aktuell angespannten Lage aufgrund der Corona-Krise laufen die Planungen zur Stadtranderholung 2020 in vollem Gange. 
Wir gehen zum jetzigen Zeitpunkt noch davon aus, dass wir dieses Angebot, das in Rheinstetten zu einer traditionellen Einrichtung 
der Kindererholung im Nahgebiet geworden ist, in den Sommerferien wieder anbieten können.
Die Stadtranderholung findet in der und rund um die Schwarzwaldschule im Stadtteil Forchheim statt.
Eltern haben die Möglichkeit, eine, zwei oder drei Wochen nach freier Wahl zu belegen.
Das Angebot richtet sich an alle Kinder aus Rheinstetten. Aber auch auswärtige Kinder mit dem Karlsruher Kinderpass können sich 
zur Stadtranderholung anmelden.

Alter: 
5 - 12 Jahre

Termine: 
2. August bis 10. September 2021
Werktags von 7.45 Uhr - 16.45 Uhr

Kosten: 
65 € pro Woche, 
Geschwisterkinder in der gleichen Woche 32,50 €

Leistungen:
Betreuung, Essen, Getränke und Ausflüge

Und so funktioniert die Anmeldung:
Ab dem 22.03.2021 online unter
www.unser-ferienprogramm.de/rheinstetten

Wenn Sie keine Online-Anmeldung wünschen, melden Sie sich 
bitte telefonisch im Kinder Jugend & Familien Büro.

Bitte beachten: Die Anmeldungen müssen bis zum 16.05.2021 
bei uns eingegangen sein. Später eingehende Anmeldungen 
werden nicht berücksichtigt.

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Kinder Jugend & Familien Büro der Stadt Rheinstetten, 
Hauptstraße 2, Telefon 07242/ 9514-461.
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Jetzt schnelles Internet im Nahbereich in Mörsch
Nach dem bereits in 2017 erfolgten FTTC-Ausbau (Fiber to the 
Home - Glasfaseranschluss bis ins Haus) können jetzt weitere 
rund 950 Haushalte im Rheinstettener Ortsteil Mörsch schneller 
im Internet surfen. Im sogenannten Nahbereich rund 500 Meter 
um die Vermittlungsstelle wurde von der Telekom die neueste 
Vectoring-Technik, das sogenannte „Super-Vectoring“, in Betrieb 
genommen. Hier sind jetzt auch Bandbreiten bis zu 250 Mbit/s 
drin. Das neue Netz ist so leistungsstark, dass Arbeiten und 
Lernen zu Hause, Video-Konferenzen, Surfen und Streamen 
gleichzeitig möglich sind.
„In Forchheim und Mörsch hat die Telekom durch den Ausbau mit 
der Vectoring-Technologie die Geschwindigkeiten in den vergan-
genen Jahren flächendeckend erhöht. Trotzdem gab es Bereiche, 
bei denen nicht ausreichend Geschwindigkeit ankam. Ich freue 
mich, dass auch dieser Bereich nun eine deutliche Aufwertung 
erfährt!“ sagt Oberbürgermeister Sebastian Schrempp. 
„Wer schnelleres Internet nutzen möchte, kann ab sofort online, 
telefonisch oder im Fachhandel buchen“, sagt Klaus Vogel, Regio- 
nalmanager der Deutschen Telekom. „Sekundenschnell können 

Kunden dann Videos aufrufen und einkaufen oder komfortabel 
im Homeoffice arbeiten.“

Geänderte Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung

Rathäuser am 26.03.2021 für den Publikumsverkehr geschlossen
Arbeiten der EnBW machen Stromabstellung notwendig
Aufgrund einer Stromabstellung der EnBW am Technischen Rathaus wird die Elektronische Datenverarbeitung in der ganzen 
Verwaltung abgestellt bzw. gestört. 
Aus diesem Grund sind alle Rathäuser am Freitag, 26. März 2021, für die Öffentlichkeit geschlossen. Auch sind die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Stadt Rheinstetten telefonisch nicht erreichbar. Die Notdienste (siehe Seite 4) stehen selbstver-
ständlich zur Verfügung. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung

Haushalt 2021 vom Gemeinderat beraten
Anträge zu Themen wie „Betreuungsgebühren“, „Feuerwehr“, „Umwelt-Euro beim Parken an den Seen“ gestellt

Insgesamt 180 Anfragen und Anträge stellte der Gemeinderat zu 
einzelnen Haushaltspositionen in der öffentlichen Haushalts- 
beratung, zu der Oberbürgermeister Sebastian Schrempp am 
26. und 27.02.2021 den Gemeinderat sowie einzelne Besuche-
rinnen und Besucher begrüßte.
Kämmerer Thorsten Dauth leitete die fachliche Diskussion und 
die Abstimmung der Beschlüsse und ging auf Anträge und An-
fragen der Fraktionen und Gruppen ein. Alle hier beschlossenen 
Änderungen arbeitet die Kämmerei noch in den endgültigen 
Haushaltsentwurf ein, der voraussichtlich in der Sitzung am 
23.03.2021 beschlossen wird. 
Im Rahmen der Haushaltsklausur bespricht und beschließt der 
Gemeinderat einzelne Teile des Haushalts, die nach Themen- 
bereichen gegliedert sind. Zudem tragen die Fraktionen und 
Gruppen eigene Einträge vor. Einen kleinen Einblick in die disku-
tierten Anträge finden Sie hier: 

Kommunale Wohnungsgesellschaft
Die Gründung einer kommunalen Wohnungsgesellschaft für die 
Stadt Rheinstetten beantragte die Unabhängige Liste Rhein- 

stetten (ULR), um einen 
Bestand an sozial gebun- 
denen Mietwohnungen auf- 
zubauen, die im Eigen-
tum der Stadt liegen. 
Für den Haushalt 2021 
sollten hier Mittel für ent-
sprechende Beratungs- 
leistungen und Vorunter- 
suchungen in Höhe von 
40.000 Euro bereitge-
stellt werden. Alternativ 
könne man sich auch mit 
einer bereits bestehen- 
den Wohnungsbaugenos- 
senschaft zusammenschließen und ihr auf Grundlage von ent-
sprechenden Verträgen und Vereinbarungen geeignete Grund-
stücke oder Gebäude zur Verfügung stellen, erläuterte Gerald 
Peregovits den Antrag. Zweck und Aufgabe der Gesellschaft sei 
es, „eine soziale, ökologische, ökonomische und damit gesamt-

In der Finanzverwaltung wird der 
Haushalt von Kämmerer Thorsten 
Dauth und seinem Team erarbeitet.
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städtische Nachhaltigkeit von Wohnungen zu erreichen“, so der 
Antrag der ULR. Diese Wohnungen sollen für Bevölkerungs- 
gruppen von geringem Einkommen zur Verfügung stehen. 
Verschiedene Meinungen wurden im Gremium diskutiert. So 
befürwortete Gerhard Bauer (SPD) die Schaffung von neuem 
Wohnraum und Otto Deck (BfR) hob die Wichtigkeit der Eigen-
verantwortung der Stadt heraus. „In den letzten Jahren hat die 
Stadt bereits massiv Gebäude gekauft und dem Mietmarkt zur 
Verfügung gestellt“, äußerte sich OB Schrempp zum Antrag. 
Am Ende stimmte der Gemeinderat der Alternative zu, die Zusam-
menarbeit mit einer bestehenden Wohnungsbaugenossenschaft 
aufzunehmen. Für die weiteren Planungen und Vereinbarungen 
mit dieser Gesellschaft sollen 5.000 Euro eingestellt werden.

Feuerwehr - Interkommunale Zusammenarbeit
Da es dem Brandschutz genüge getan sei, wenn ein zweiter 
baulicher Rettungsweg bzw. ein Sicherheitstreppenhaus vor-
handen sei, stellte die CDU-Fraktion den Antrag, einen solchen 
als Anforderung beim Grundstücksverkauf in Neubaugebieten 
festzuschreiben und zusätzlich langfristige Vereinbarungen im 
Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit mit den Städten 
Karlsruhe, Ettlingen und Durmersheim zu treffen. Inhalt solle 
sein, dass die Feuerwehren der genannten Städte Rheinstetten 
im Notfall ihre Drehleitern zur Verfügung stellen. Dies alles unter 
der Vorgabe, dass der Kreisbrandmeister keine Einwände erhebe, 
so Stadtrat Heinz Wöstmann. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, den Antrag entsprechend zu 
prüfen und derweil den Ansatz für die Beschaffung einer Drehlei-
ter in eine Verpflichtungsermächtigung umzuwandeln, da - falls 
sich eine solche für Rheinstetten doch als erforderlich erweisen 
sollte - vor Beschaffung eine europaweite Ausschreibung erfolgen 
müsse und die Lieferzeit sowie die Schulung der Einsatzkräfte viel 
Zeit in Anspruch nehmen würde. 
Das Gremium stimmte diesem Vorschlag einstimmig zu.

Keine Erhöhung der Kindergartengebühren
Nach einem Beschluss des Gemeinderats von 2018 sollten die 
Betreuungsgebühren in Rheinstetten sukzessive erhöht werden - 
ab September 2021 wieder um bis zu 50 Euro monatlich. Auf-
grund der angespannten Corona-Lage, die für viele Familien per-
sönliche und finanzielle Unsicherheiten mit sich bringt, stellte 
die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen (Die Grünen) den Antrag, 
die anstehende Gebührenerhöhung bis auf weiteres auszu-
setzen. „Dies ist in der jetzigen Situation unpassend und nicht 
vermittelbar“, so Stadträtin Babette Schulz. 
Da die Stadt Rheinstetten im Landkreis die niedrigsten Gebühren 
erhebe, so Stadtrat Bernd Urban (FDP) und auch Stadtrat 
Andreas Rottner (CDU) bei grundsätzlicher Zustimmung Ein- 
wände erhob, sich erstmal nur für ein Jahr festzulegen, wurde 
vom Gremium mit knapper Mehrheit beschlossen, die Gebühren- 
erhöhung um ein Jahr auszusetzen. 

Modernisierung ländlicher Wege
Bis zu zehn Kilometer ländliche Wege sollen in Rheinstetten mo-
dernisiert werden, so ein Antrag der CDU-Fraktion. Für die nächsten 
drei Jahre sollen hierfür rund jährlich 330.000 Euro in den Haus-
halt eingestellt werden. Ziel sei laut Stadtrat Heinz Wöstmann, 
das Radwegenetz auszubauen und die Nutzungsmöglichkeiten 
für verschiedene Zielgruppen zu verbessern. Eine Einsparung 
sei u. a. durch die Förderung des Landes Baden-Württemberg 
für den Ausbau ländlicher Wege mit 40 % der Kosten möglich.
Bürgermeister Michael Heuser erläuterte in diesem Zusammen-
hang alternative Möglichkeiten der Einsparung, da das Förderpro-
gramm des Landes auf dieses Jahr beschränkt sei. In den kom-
menden Monaten werde überprüft, welches der beste Weg sei.
Der Gemeinderat stimmte mehrheitlich zu, dass die Summe von 
jährlich 334.000 Euro bereitgestellt wird, betonte allerdings, 
dass das Gremium auch über die Art der Ausführung entscheide.

Fortführung und Erhalt der
in Rheinstetten betriebenen Baumschule
Aufgrund der klimatischen Veränderungen und der daraus resul-
tierenden massiven Waldschäden beantragten die ULR und die 
Bürger für Rheinstetten (BfR), eine Entscheidung aus dem Jahre 
2019, keine Pflanzen mehr in der Baumschule auszubringen, 

zu überdenken. Es sei ein Waldumbau notwendig, wodurch ein 
hoher Pflanzbedarf entstünde. Dieser könne durch den Markt 
nicht mehr gedeckt werden. Beim Erhalt der Baumschule ginge 
es um ein richtungsweisendes Projekt von großer Bedeutung, 
so die ULR. Sie beantragte, die Kosten der Baumschule in den 
Haushalt einzustellen. Es ginge um rund 1.000 Euro und einen 
geschätzten Arbeitsaufwand von 200 Arbeitsstunden.
Auch diesem Antrag stimmte der Gemeinderat mehrheitlich zu.

Umwelt-Euro beim Parken an Seen
Im vergangenen Jahr erlebte der Epplesee einen enormen Besu- 
cheransturm. Verschiedene wunde Punkte rund um die Freizeit- 
nutzung des Sees wurden hier, laut einem Antrag der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen, offengelegt. Um Maßnahmen des 
Umwelt- und Naturschutzes sowie die Förderung nachhaltiger 
Anreisearten zu finanzieren, beantragten Die Grünen die Einfüh-
rung eines Umwelt-Euros zusätzlich zur Parkgebühr.
Bereits im vergangenen Jahr wurde die Parkgebühr am See auf-
grund der besonderen Lage um 2 Euro auf 6 Euro erhöht. Dies aller- 
dings nur temporär, wie Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
erläuterte. Über eine Erhöhung solle der Verwaltungs- und Finanz- 
ausschuss des Gemeinderates im April entscheiden. Reinhard 
Oberle, Sachgebietsleiter im Technischen Rathaus, erklärte 
hierzu, dass der Pachtvertrag Ende des Jahres auslaufe und 
neu ausgeschrieben werde. Normalerweise belaufen sich die 
Einnahmen pro Jahr zwischen 30.000 und 60.000 Euro. Mit der 
Erhöhung im letzten Jahr wurden die notwendigen „Corona- 
Maßnahmen“ wie z. B. der Einsatz von Security-Kräften finanziert. 
Dem Antrag zur Einführung eines Umwelt-Euros stimmte der 
Gemeinderat einstimmig zu. 

Sanierung der Ufgauhalle einschränken
Aufgrund der angespannten Haushaltslage beantragte Otto Deck 
für die BfR, die Sanierung der Ufgauhalle insoweit zu beschrän-
ken, dass lediglich die für den Schul- und Vereinssport erforder-
lichen Maßnahmen durchgeführt werden. BM Heuser erläuterte 
hierzu verschiedene Einsparmöglichkeiten, gab aber gleichzeitig 
zu bedenken, dass die Halle dann keine Mehrzweckhalle mehr 
sei und deshalb auch nicht mehr für Veranstaltungen zur Ver-
fügung stehe. Im Gremium machte sich durchaus Verständnis 
für diese Überlegungen zur Einsparung breit, verschiedene 
Gesichtspunkte seien aber abzuwägen. So müsse man laut 
Stadtrat Luca Wernert (Die Grünen) tatsächlich darüber nach- 
denken, ob es in der derzeitigen Situation vermittelbar sei, solche 
Ausgaben zu tätigen. Andererseits sei laut Stadtrat Stefan Kungl 
(SPD) zu bedenken, dass von großen Rheinstettener Vereinen zeit-
weise gleichzeitig publikumsintensive Veranstaltungen stattfinden.
OB Schrempp verwies auf die Entscheidung, die hierzu schon 
im letzten Jahr nach ausführlicher Diskussion im Ausschuss für 
Umwelt und Technik des Gemeinderates (AUT) getroffen wurde. 
Außerdem könne er ohne die nötigen Zahlen und Fakten diesen 
Antrag nicht befürworten. BM Heuser verwies hierzu auf eine 
Sitzung des AUT im April, bei der die Ufgauhalle auf der Tages- 
ordnung stünde. Hier könnten die vorgebrachten Fragestellun-
gen beantwortet werden.

Einsparpotenzial
Grundsätzliche Einigkeit bestand im Gremium darüber, dass 
durch verschiedene Maßnahmen, wie Aufwandsreduzierung, 
Ertragserhöhung und eine pauschale Ansatzkürzung von 5 % 
Einsparmöglichkeiten gefunden werden müssten. OB Schrempp 
meinte, man müsse zum Sparen anhalten und eine kluge Bewirt-
schaftungspolitik vornehmen. Über einen Antrag der FDP wurde 
in diesem Zusammenhang in der Haushaltsklausur ausgiebig 
diskutiert. Am Ende stimmten alle einer pauschalen Kürzung in 
Höhe von 5 % der Summe der ordentlich bereinigten Aufwendun-
gen in den Teilhaushalten 1 bis 9 zu.

Kurz beleuchtet:
Aufgrund der derzeitigen Haushaltslage lehnte der Gemeinderat 
die Anschaffung neuer Städtepartnerschaftsschilder ab. Der 
Vorschlag für die Neuanschaffung war bei den letzten Haushalts-
planberatungen aus der Mitte des Gremiums gekommen. 
Der Gemeinderat lehnte den Antrag der BfR ab, die Wertansätze 
für Gewerbeflächen an die Wertansätze für Wohnflächen von ca. 
600 Euro pro Quadratmeter anzugleichen.
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Ebenfalls abgelehnt wurde der Antrag der BfR, stadteigene 
Gewerbeflächen an Firmen für den Betrieb von Gewerben in 
Erbbaupacht zur Verfügung zu stellen. 
Auch der Antrag der BfR, Schülerinnen und Schülern im Netz des 
öffentlichen Nahverkehrs in Rheinstetten freie Fahrt zu gewäh-
ren, lehnte der Gemeinderat mehrheitlich ab. Einerseits sei der 
Denkansatz grundsätzlich richtig, wie Stadträtin Babette Schulz 
(Die Grünen) und Stadtrat Gerald Peregovits (ULR) meinten, in der 
Praxis aber nicht leicht händelbar bzw. nicht dringlich. Das Thema 
könne dennoch in einem gemeinsamen Workshop mit der KVV, bei 
dem es um ein 365-Euro-Ticket innerhalb Rheinstettens gehe, er-
örtert werden, so ein Vorschlag von Stadtrat Gerhard Bauer (SPD).

Mehrheitlich zugestimmt wurde dem Antrag der Fußballvereine, 
die Vereinsjugendförderung einmalig zu erhöhen. Aus Gleich-
behandlungsgründen solle dies aber für alle Vereine gelten und 
nicht nur für die Fußballvereine, so ein Einwand der Verwaltung. 
Notwendig sei die Erhöhung für das Jahr 2021, weil alle Vereine 
aufgrund der Corona-Lage angeschlagen seien. „Die Förderung 
der Jugendarbeit ist in der Corona-Pandemie umso wichtiger“, 
erklärte Stefan Kungl (SPD).
Über den überarbeiteten Haushaltsentwurf wird in der Sitzung 
des Gemeinderats in der nächsten Woche entschieden. Wir 
berichten an dieser Stelle über den Beschluss und weitere 
Zahlen/Daten und Fakten.

Wir sind gerne für Sie da!

Bitte lassen Sie sich für den Besuch in allen Bereichen der Stadtverwaltung einen Termin geben und 
beachten Sie die Pflicht zur Nutzung eines medizinischen Mundschutzes.

Telefonische Terminvereinbarung: Bürgerbüro unter (07242) 9514-350
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Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 16.03.2021, 12 Uhr)

In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt die Pflicht zur Nutzung eines medizinischen Mundschutzes.

Bibliothek	 Geöffnet seit 12.03.
Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geöffnet unter Beachtung der Kontaktbeschränkungen
Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen
Friedhöfe	 Geöffnet, bitte Abstand halten
Jugendhaus	 Geschlossen
Kindergärten/Tagesstätten	 Geöffnet - pandemiegerechter Regelbetrieb
Keltenstadion	 Geöffnet unter Beachtung der Kontaktbeschränkungen
Museum	 Geschlossen
Rathäuser	 Geöffnet - Zutritt nach Terminvereinbarung, z. T. mit Zutrittskonrollen, Maskenpflicht
Schulen	 z. T. geöffnet - pandemiegerechter Regelbetrieb
Schwimmbad	 Geschlossen
Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen
Sporthallen	 Geschlossen
VHS	 VHS-Büro geöffnet - Kurse finden aktuell nicht statt 
Wochenmarkt	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten
Wertstoffhof	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten
Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Handwerksbetriebe dürfen ihre Tätigkeit weiterhin ausüben. Neben Lieferangeboten sind im Einzelhandel auch Abholdienste 
(„Click & Collect“) zulässig. Die vorherige Bestellung kann über Internet oder telefonisch erfolgen. Seit 08.03.2021 ist auch Ein-
kaufen nach vorheriger Terminvergabe („Click & Meet“) für alle Geschäfte zulässig. Lebensmittelgeschäfte, Apotheken, Drogerien, 
Tankstellen, Optiker/Hörgeräteakustiker, Banken, Post, Reinigungen, Buchhandlungen, Gärtnereien, Blumenläden, Bau- und 
Raiffeisenmärkte sowie Großhandel dürfen weiterhin öffnen. Bitte beachten Sie beim Besuch die allgemeinen Corona-Regeln.

Unter „Stadtinformationen aktuell“ finden Sie in dieser Ausgabe auch eine Übersicht des Landes Baden-Württemberg (ab S. 19).

Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten
Einkaufsservice
- 	07242 9346980 (gSofa GmbH) - werktags von 9 - 12 Uhr
- 	07242 7385 oder moersch@kbz.ekiba.de 
	 (Ev. Pfarrgemeinde Mörsch)
- 	01736 849644 oder info@albanisches-islamisches-zentrum.de 
	 (Albanisch Islamisches Zentrum e. V.) - ab 18 Uhr 

Nachbarschaftshilfe
- 	Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen, 
	 Karlsruher Straße 55: gabentisch-rheinstetten@web.de oder 
	 www.facebook.com/groups/gabentisch
	 Annahme freitags, 15 - 17.30 Uhr; Ausgabe samstags, 10 - 13 Uhr
- 	Caritas Babyhilfe für Mütter und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 
	 info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: 
	 Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.

Impfvermittlung
-	 Unterstützung der ersten Zielgruppe (Ü-80) bei der Vereinbarung von Impfterminen: 07242/9514-388,
	 Montag, Mittwoch und Freitag von 17 bis 20 Uhr
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Die Blumensamentüten bekommen Sie hier:

Blumenfee in der Rastatter Straße 10

Gärtnerei Dirschnabel im Staudenweg 3

Happy Flowers In der Hauptstraße 6B

Raiffeisenmarkt Oberer Hardt In der Badener Straße 5

Amtsblatt nicht erhalten?

Falls das Amtsblatt einmal nicht zugestellt wurde, 
wenden Sie sich bitte an die 07245/9270-0 

oder an abo@duerrschnabel.com.
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  Ebbes vun frieher un heit

Morcheln-Pilze

Pius Schwarz - Heimatverein Rheinstetten - 2021/8
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich. 

Kostenbeitrag: 2 Euro.

Immer im April, wenn das Wetter einigermaßen gut und nicht zu nass war, spielten wir gerne im Wald Räuber und Gendarm, 
Versteck und ähnliche Spiele. Oft sagte daheim die Mutter „guck mal, ob du im Wald ein paar Morchle findest“, das war für 
uns eine Aufforderung, der wir gerne nachkamen. Es gab verschiedene Arten dieser Pilze. Da gab es die „April-Morchel“, ein 
kleiner wabenartig-Faust ähnlicher Pilz, der durch seine graue Farbe schwer zu finden war. Die „Mai-Morchel“ sah genau wie 
die April-Morchel aus, war aber viel größer, hatte eine schöne gelbe Farbe und war dadurch besser zu finden. Diese gab es 
aber nur im Mai. Im April gab es noch zwei Pilz-Arten. Man nannte sie „Judenhütle und Judenohren“ (die offiziellen Namen 
kannte niemand, und sind mir auch heute noch nicht bekannt). Die „J-Hütle“ hatten einen etwa fingerlangen weißen, starken 
Stiel mit einer spitzen und schwarzen wabenartigen Mütze (Hut) am oberen Ende. Die J-Ohren waren ein Handteller artiger 
flacher Pilz,welcher einem Ohr sehr ähnlich sah (deshalb auch der Name). Brachte man, wenn man aus dem Wald nach Hause 
kam, eine Tasche voll dieser Pilz-Mischung, gab es keinen glücklicheren Menschen als die Mutter, denn am Sonntag darauf 
zauberte sie ein Festessen mit diesen Pilzen, welches an Geschmack einfach nicht zu überbieten war. Die ganze Familie freute 
sich schon tagelang darauf.
Im Sommer und Herbst war dann die Morchelzeit vorbei, aber es gab dann auf den Wiesen um den Ort manchmal die weißen 
Champignonpilze. Diese wurden auch gerne gesammelt und zu Hause zubereitet, aber vom Geschmack her war es kein Ver-
gleich zu dem Morchel-Genuss. Leider wird in der jetzigen Zeit das Morchel-suchen immer schwieriger, und zwar durch den 
Bärlauch. In früheren Jahren wuchs diese heutzutage so beliebte Pflanze nur vereinzelt im Wald und war damals auf Grund 
seines (Gestanks!) Geruch‘s sehr unbeliebt (selbst die anspruchslosen Ziegen weigerten sich, dieses Kraut zu fressen). Leider 
hat sich dieses ähnlich wie Knoblauch riechende Wundergewächs( welches von Nichtkennern oft mit den ähnlich aussehenden 
aber sehr giftigen Maiglöckchen-Pflanzen verwechselt wird und dadurch schon zu lebensgefährlichen Vergiftungen geführt 
hat) von irgendeinem „Sternekoch“ schon fast zu einer Religion gemacht wurde, so ziemlich die ganzen Auwälder erobert und 
bewuchert leider so die die Waldböden, dass die darunter wachsenden Morcheln fast nicht mehr zu finden sind.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Aktuell geschlossen!
Aufgrund der Corona-Verordnung muss das Museum bis auf 
Weiteres geschlossen bleiben.

Abgesagt
Sonntag, 21.03.2021, 14 - 17 Uhr
Sonderveranstaltung 
Mitmachaktion „Ostereier färben mit Naturfarben“
Die Veranstaltung kann aufgrund der coronabedingten Ein-
schränkungen an diesem Termin nicht stattfinden.
Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in
das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich.
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rheinstetten.

Die Stadt und der Heimatverein  freuen sich auf Ihren Besuch.

		
Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird hiermit auf

Dienstag, 23. März 2021, 18:30 Uhr
Keltenhalle, Am Tummelplatz 6

mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	 Anfragen von Einwohnern
2.	 Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
3. 	 Schließung von Kinderbetreuungseinrichtungen aufgrund der 

Verordnung der Landesregierung über infektionsschützende 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 
(Corona-Verordnung-CoronaVO) vom 30.11.2020 i. d. F. v. 
16.12.2020 - Erlass von Elternbeiträgen

4.	 Grundschulförderklasse Rheinstetten:
	 Trägerschaft/Betriebsform/Standort
5.	 Durchführung eines Bürgerentscheids zur Verpachtung von 

städtischen Flächen für Windenergieanlagen
6.	 Annahme von Spenden für den Sozialfonds
7.	 Beantwortung der Anfragen aus dem Gemeinderat
8.	 Jahresabschluss 2020 -
	 Übertragung von Haushaltsermächtigungen
9. 	 Stellungnahme des Ortschaftsrates Neuburgweier zur Haus-

haltssatzung 2021 gemäß § 70 Gemeindeordnung
10.	Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2021 und Wirtschafts-

plan 2021 des Eigenbetriebes Wasserversorgung
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11.	Verschiedenes / Wünsche und Anfragen
12.	Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Beratungs- 
unterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, Rappen-
wörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 303, während den üblichen Dienst-
zeiten eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

2. Änderung Bebauungsplan
Stadtmitte Rheinstetten

Der Entwurf zur 2. Änderung des Bebauungsplans
„Stadtmitte Rheinstetten“, Rheinstetten-Mörsch
liegt ab 29.03.2021 öffentlich aus. 

Öffentliche Bekanntmachung
Beschluss des Gemeinderats der Stadt Rheinstetten
über die öffentliche Auslegung des Bebauungsplans

„2. Änderung Stadtmitte Rheinstetten“
- planungsrechtliche Festsetzungen und örtliche Bauvor-
schriften - gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 08.12.2020 die 2. Änderung des Bebauungsplans 
„Stadtmitte Rheinstetten“ im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB beschlossen.
In seiner Sitzung am 09.03.2021 hat der Ausschuss den Entwurf 
zur 2. Änderung des Bebauungsplans „Stadtmitte Rheinstetten“ 
mit planungsrechtlichen Festsetzungen und örtlichen Bauvor-
schriften sowie Begründung in der Fassung vom 15.02.2021 
gebilligt. Auf dieser Grundlage soll die Behörden- und Öffentlich-
keitsbeteiligung nach § 4 Abs. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB durch- 
geführt werden. 
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst die Grundstücke 
Flst.Nr. 6092 und 6093 sowie eine Teilfläche des Flst.Nr. 6094 
(Emil-Wachter-Straße) entlang der Querspange.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich 
aus folgendem Kartenausschnitt: 

Ziel und Zweck der Planung
Im Bereich der Querspange soll ein Seniorenzentrum errichtet 
werden. Mit der Änderung soll die Verwirklichung des Sieger- 
entwurfs aus dem Investoren-/Architekten-wettbewerb ermög-
licht werden.
Der Entwurf zur 2. Änderung des Bebauungsplans „Stadtmitte 
Rheinstetten“ liegt in der Zeit vom 
29.03.2021 bis einschließlich 29.04.2021
im Technischen Rathaus, Flur im Erdgeschoss, Badener Str. 1, 
76287 Rheinstetten, während den üblichen Dienstzeiten (Mon-
tag, Dienstag und Mittwoch, von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Donnerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr) 
öffentlich aus. 

Zusätzlich liegen bereits vorhandene Informationen zu folgen-
den umweltrelevanten Aspekten aus:

- Schalltechnisches Gutachten vom November 2016 
- Schallakustischer Nachweis vom 28.01.2021 

Während der Auslegungsfrist können von der Öffentlichkeit 
(hierzu zählen auch Kinder und Jugendliche) Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt Rhein- 
stetten, Bauamt, Badener Str. 1, 76287 Rheinstetten, abgegeben 
werden. Verspätet abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan gemäß § 4a Abs. 6 
BauGB unberücksichtigt bleiben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers/der Verfasserin 
zweckmäßig.

Zum Schutz gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2
(Corona-Virus) gilt für die Einsichtnahme folgende Regelung:
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch telefonisch einen Termin 
zur Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen (mind. 
1 Tag vorher) unter der Tel.-Nr. 07242/9514-620 oder per E-Mail 
unter baurechtsbehoerde@rheinstetten.de. 
Die während der Offenlagefrist geltenden allgemeinen Corona- 
Regeln sind einzuhalten.
Während der Auslegungsfrist können die entsprechenden Unter-
lagen auch auf der Homepage der Stadt Rheinstetten unter
www.rheinstetten.de eingesehen werden.

Rheinstetten, 18.03.2021
gez. Michael Heuser
Bürgermeister

Maßgebend ist der Plan in der 
Fassung vom 25.11.2020
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    Feststellung der Eröffnungsbilanz 
 

 
Gem. § 95b Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBL.S. 581), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 21. Mai 2019 (GBL. S. 161, 186) i. V. mit § Art. 13 Abs. 5 HHRefG hat der Gemeinderat der Großen Kreisstadt 
Rheinstetten in einer Sitzung vom 16.02.2021 die Eröffnungsbilanz wie folgt festgestellt:  
 
Eröffnungsbilanz zum 01.01.2015 
 
Pos. Name                     Euro Pos. Name                    Euro   
 
A K T I V A       P A S S I V A       
  
1.   Vermögen        1.   Kapitalposition    
1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände                    204.619,82 1.1 Basiskapital               133.323.810,90 
 
 
1.2 Sachvermögen       2.   Sonderposten 
1.2.1 Unbebaute Grundstücke u.-stücksgl. Rechte 49.565.925,15 2.1 für Investitionszuweisungen  20.454.053,68 
1.2.2 Bebaute Grundstücke und -stücksgl. Rechte 34.934.151,42 2.2 für Investitionsbeiträge     7.950.869,12 
1.2.3 Infrastrukturvermögen    48.424.710,16 2.3 für Sonstiges      1.067.752,00 
1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler       356.127,88 Summe Sonderposten                29.472.674,80 
1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge    2.415.046,19 
1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung    1.521.234,00 
1.2.8 Vorräte            17.675,99 3. Rückstellungen 
1.2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau   1.861.106,41 3.1 Lohn-und Gehaltsrückstellungen       82.700,00 
Summe Sachvermögen               139.095.977,20 3.4 Gebührenüberschussrückstellungen     326.761,88 
        Summe Rückstellungen       409.461,88  
 
1.3 Finanzvermögen         
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen   2.195.734,15 4. Verbindlichkeiten 
1.3.2 Sonstige Beteiligungen und Kapitaleinlagen     102.131,51 4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 3.565.913,59  
1.3.3 Sondervermögen        767.000,00 4.6 Sonstige Verbindlichkeiten  1.267.671,05 
1.3.4 Ausleihungen             2.044,20 Summe Verbindlichkeiten  4.833.584,64 
1.3.5 Wertpapiere                 23.220.770,48  
1.3.6 Öffentlich.-rechtl. Forderungen       591.693,61        
1.3.8 Privatrechtliche Forderungen       460.615,69 5. Passive Rechnungsabgrenzung 
1.3.9 Liquide Mittel      3.632.700,88 Passive Rechnungsabgrenzung (RAP) 2.305.726,62 
Summe Finanzvermögen                30.972.690,52 Passive Rechnungsabgrenzung OWI           428,00   
        Summe Passive Rechnungsabgrenzung 2.306.154,62  
   
Summe Vermögen              170.273.287,54  
 
 

2. Abgrenzungsposten     
2.1 Aktive Rechnungsabgrenzung        72.399,30 
Summe Abgrenzungsposten        72.399,30 
 
S U M M E   A K T I V A             170.345.686,84 S U M M E   P A S S I V A           170.345.686,84 
 
 
 
Rheinstetten, den 17. Februar 2021     gez. Schrempp, Oberbürgermeister  
 
 
 
Die Eröffnungsbilanz liegt in der Zeit vom 19.03. - 31.03.2021 zur Einsichtnahme im Bürgerbüro der Stadt Rheinstetten, Rathaus  
Mitte, Rappenwörthstr. 49, während der Öffnungszeiten öffentlich aus. Um Sie und uns optimal schützen zu können, ist eine vor- 
herige Terminvereinbarung bzgl. der Einsichtnahme erforderlich. Bitte vereinbaren Sie vor dem Aufsuchen des Rathauses Mitte 
einen Termin unter der Rufnummer 07242/9514-213. Im Rathaus besteht Maskenpflicht (OP-, FFP2 oder KN95/N95- Maske). 
 
 
  
Rheinstetten, den 12. März 2021     gez. Schrempp, Oberbürgermeister  

Feststellung der Eröffnungsbilanz
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Beschluss des Gemeinderats
der Stadt Rheinstetten über die
öffentliche Auslegung der Satzung über
die Stellplatzverpflichtung von Wohnungen 
(Stellplatzsatzung) gemäß § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB)

Entwurf der Stellplatzsatzung liegt ab 29.03.2021 öffentlich aus

Öffentliche Bekanntmachung
Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 09.03.2021 aufgrund § 74 Abs. 2 Landesbauordnung 
Baden-Württemberg (LBO) beschlossen, die Satzung über die 
Stellplatzverpflichtung von Wohnungen (Stellplatzsatzung) zu 
erlassen und auf Grundlage von § 74 Abs. 6 LBO die Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
Gemäß § 74 Abs. 6 LBO richtet sich das Verfahren zur Aufstellung 
der Stellplatzsatzung nach § 13 BauGB (vereinfachtes Verfahren). 
Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB wird gemäß 
§ 13 Abs. 3 BauGB abgesehen. 
In seiner Sitzung am 09.03.2021 hat der Ausschuss den Entwurf 
der Stellplatzsatzung mit Begründung in der Fassung vom Februar 
2021 gebilligt. Auf dieser Grundlage soll die Behörden- und Öf-
fentlichkeitsbeteiligung nach § 4 Abs. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB 
durchgeführt werden. 
Die Satzung gilt für den im Teil A-2 zeichnerisch abgegrenzten, 
insgesamt ca. 338 ha großen Ortslagen von Rheinstetten. Der 
Geltungsbereich beinhaltet dabei insbesondere Flurstücke an 
den folgenden Straßen:

In Forchheim: Adlerstraße, Albgaustraße, Am Bitterfeld, Am 
Rheinberg, Bienwaldstraße, Am Dorfbach, Am Wasserwerk, 
Bürgerstraße, Daxlander Straße, Faberstraße, Friedrich-Ebert- 
Straße, Friedrich-Kallmorgen-Weg, Friedrichstraße, Franz-Josef-
Buss-Straße, Gottesauer Straße, Grünwinkler Straße, Hard- 
straße, Hatzelheckstraße, Hauptstraße, Heinrich-Hübsch- 
Straße, Hirtenweg, Jahnstraße, Karl-Schlageter-Straße, Karlsruher 
Straße, Karlstraße, Kastenwörthstraße, Kreuzstraße, Kirchbühl, 
Kirchgasse, Kirchplatz, Kraichgaustraße, Konrad-Adenauer- 
Straße, Lögelbergring, Mörscher Straße, Mühlburger Straße, 
Nell-Breuning-Ring, Oberfeldstraße, Odenwaldstraße, Rathaus-
straße, Rosenstraße, Schwarzwaldstraße, Silcherweg, Sofien- 

straße, Theodor-Heuss-Straße, Untere Trift, Vogesenstraße, 
Weinbrennerstraße, Wilhelm-Danner-Straße und Wolfstraße.

In Mörsch: Alleenstraße, Albert-Schweizer-Straße, Am Erlengrund, 
Am Gestade, Am Hang, Am Kohlplatz, Am Rain, Am Wasen, Am 
Werren, Bachstraße, Badener Straße, Baumgartenstraße, Berg- 
straße, Begonienstraße, Bismarckstraße, Bickesheimer Straße, 
Boschstraße, Dahlienstraße, Durmersheimer Straße, Einstein-
straße, Fliederstraße, Forchheimer Straße, Frankenstraße, 
Franz-Allgaier-Straße, Fränznickstraße, Friedenstraße, Friedhof- 
straße, Frühlingsstraße, Gartenstraße, Geranienstraße, Gladiolen- 
straße, Große Kirchenstraße, Günther-Laukien-Straße, Hans-Thoma- 
Straße, HAP-Grieshaber-Straße, Herbststraße, Hertzstraße, 
Hirschstraße, Im Grün, Im Biesel, Im Winkel, In der Au, Jakob- 
straße, Kapellenstraße, Karl-Friedrich- Straße, Katharinastraße, 
Käthe-Kollwitz-Weg, Keltenstraße, Keplerstraße, Kleine Kirchen-
straße, Kolpingstraße, Kopernikusstraße, Kornblumenstraße, 
Kriegstraße, Lammstraße, Landauer Straße, Lilienstraße, Lupinen- 
straße, Luisenstraße, Magnolienstraße, Mahlbergstraße, 
Margaritenstraße, Marie-Curie-Straße, Maxauer Straße, Max- 
Liebermann-Weg, Max-Planck-Straße, Narzissenstraße, Nelken- 
straße, Oberer Legel, Otto-Hahn-Straße, Pfalzstraße, Rappen-
wörthstraße, Raststatter Straße, Rheinaustraße, Ringstraße, 
Robert-Koch-Straße, Römerstraße, Rösselsbrünnlestraße, Rudolf- 
Diesel-Straße, Saarlandstraße, Schlüsselstraße, Schützenstraße, 
Sommerstraße, Siegelgrundstraße, Sonnenstraße, Speerstraße, 
Speyerer Straße, Storchenstraße, St. Ulrich-Straße, Tulpenstraße, 
Unterer Legel, Viktoriastraße, Veilchenstraße, Werner-Heisenberg- 
Straße, Wilhelmstraße, Wilhelm-Röntgen-Straße, Winterstraße 
und Wormser Straße.

In Neuburgweier: Allmendweg, Auerstraße, Blumenstraße, 
Breslauer Straße, Danziger Straße, Ebersteinstraße, Erlenstraße, 
Federbachstraße, Gerwigstraße, Goethestraße, Gutenbergstraße, 
Fleckensteinstraße, Fichtenstraße, Hebelstraße, Händelstraße, 
Kantstraße, Kurpfalzstraße, Leopoldstraße, Lichtenbergstraße, 
Königsberger Straße, Markgrafenstraße, Marienstraße, Mozart- 
straße, Neuburger Straße, Otto-Wörner-Straße, Pappelweg, Rhein- 
straße, Scheffelstraße, Schillerstraße, Schubertstraße, Sibylla- 
straße, Stettiner Straße, Sudetenstraße, Tullastraße und Zollweg. 

In Silberstreifen: Ahornweg, Buchenweg, Douglasienweg, Forlen-
weg, Herrenalber Straße, Kiefernweg, Lärchenweg, Silberstreifen 
und Tannenweg.
Die genaue, maßgebliche zeichnerische Abgrenzung des Gel-
tungsbereiches mit seinen Teilgeltungsbereichen ergibt sich aus 
dem nachfolgenden Lageplan:
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Ziel und Zweck der Planung
Die Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) sieht vor, 
dass bei der Errichtung von Gebäuden mit Wohnungen für jede 
Wohneinheit pauschal mindestens ein geeigneter Stellplatz für 
Kfz herzustellen ist. Sie fordert zudem die Herstellung von Fahr-
radabstellplätzen entsprechend dem regelmäßig zu erwartenden 
Bedarf der Anlage selbst. Die allgemeine Regelung orientiert 
sich dabei nicht an den konkreten örtlichen Verhältnissen und Be- 
darfen. Die Landesbauordnung eröffnet aber die Möglichkeit, aus 
Gründen des Verkehrs, aus städtebaulichen Gründen oder aus 
Gründen der sparsamen Flächennutzung eine kommunale Stell-
platzsatzung zu beschließen. Hierdurch können auch äußere 
Rahmenbedingungen und Besonderheiten gezielt berücksichtigt 
werden.
Da in Rheinstetten örtliche Bereiche mit unterschiedlichem 
Regelungsbedarf bestehen, ist die Stellplatzsituation in der 
Ortslage untersucht worden. Die Untersuchung lokalisiert konkrete 
Bereiche mit einer angespannten Parkplatzsituation und städte- 
bauliche Einflüsse, für die Regelungsbedarf durch eine Stell-
platzsatzung bestehen. 
Ausgenommen sind Bereiche für die bereits durch örtliche Bau-
vorschrift zu einem Bebauungsplan eine speziellere Regelung 
getroffen ist. In diesem Zusammenhang wird auch die Entlas-
tungsmöglichkeit durch Fahrradabstellplätze berücksichtigt.
Der Entwurf der Stellplatzsatzung liegt mit Begründung und Stell-
platzuntersuchung in der Zeit vom 
29.03.2021 bis einschließlich 29.04.2021
im Technischen Rathaus, Flur im Erdgeschoss, Badener Str. 1, 
76287 Rheinstetten, während den üblichen Dienstzeiten (Mon-
tag, Dienstag und Mittwoch von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Donnerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr) 
öffentlich aus. 

Zum Schutz gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2
(Corona-Virus) gilt für die Einsichtnahme folgende Regelung:
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch telefonisch einen Termin 
zur Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen (mind. 
1 Tag vorher) unter der Tel.-Nr. 07242/9514-620 oder per E-Mail 
unter baurechtsbehoerde@rheinstetten.de. 
Die während der Offenlagefrist geltenden allgemeinen Corona- 
Regeln sind einzuhalten.
Während der Auslegungsfrist können von der Öffentlichkeit 
(hierzu zählen auch Kinder und Jugendliche) Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt Rhein- 
stetten, Bauamt, Badener Str. 1, 76287 Rheinstetten, abgegeben 
werden. Verspätet abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers/der Verfasserin 
zweckmäßig.
Während der Auslegungsfrist können die entsprechenden Unter-
lagen auch auf der Homepage der Stadt Rheinstetten unter 
www.rheinstetten.de eingesehen werden.

Rheinstetten, 18.03.2021

gez. Michael Heuser
Bürgermeister

Hinweis zur Corona-Verordnung

Die aktuelle Fassung der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) sowie aktuelle 
Änderungsverordnungen werden auf der Internetseite des Landes 
Baden-Württemberg www.baden-wuerttemberg.de veröffentlicht.

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!

www.duerrschnabel.com
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Sicherheit im Straßenverkehr -
Manipulationen an E-Scooter und Pedelecs

In der Karlsruher Innenstadt sind E-Scooter und Pedelecs die 
neuen Fortbewegungsmittel. Leider häufen sich auch die Mani-
pulationen, um die Geschwindigkeit illegal zu erhöhen.
E-Scooter, E-Bikes, Pedelecs und S-Pedelecs erfreuen sich bei der 
Fortbewegung immer größerer Beliebtheit. Auch im Sportbereich 
finden die neuen „Zweiräder“ ihren Einzug. Sie stellen eine Alter- 
native zum Fahrrad dar. Aber immer mehr Menschen manipulieren 
die elektronische Unterstützung bzw. Motoren, um eine höhere 
Geschwindigkeit zu erreichen. Ihre Polizei sowie Experten der 
Versicherungs- und E-Mobility- Branche raten dringend davon 
ab, denn die stärkere Motorisierung bringt schwere Folgen mit 

Aktuelle Verkehrs- und  
Baustelleninfos

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baustellen

Oberleitungsmaste zwischen
Karlsruhe und dem Abzweig Bashaide
Moderne Stromversorgung für Teilstrecke -
Lärmbeeinträchtigungen durch Ramm-und Abbrucharbeiten 
Auf acht Kilometer Länge erneuert die 
Deutsche Bahn die Oberleitungsanlage 
zwischen Karlsruhe und dem Abzweig 
Bashaide bei Rheinstetten. Das stellt  
die Stromversorgung der künftigen Neu- 
baustrecke ab Forchheim sicher.
Für die neue Anlage müssen 186 Maste weichen. Dafür stellt 
die Bahn 216 neue Maste auf. 
Die Bauarbeiten haben bereits im Januar begonnen. Vorbe-
reitende Vegetationsarbeiten und Kampfmitteluntersuchun-
gen sind abgeschlossen. Seit Ende Januar, und noch bis 
Ende März andauernd, untersucht die Bahn die künftigen 
Maststandorte auf vorhandene Leitungen. Anschließend 
starten Kabeltiefbau-, Ramm- und Abbrucharbeiten. Voraus-
sichtlich Ende November sind die Arbeiten in dem Abschnitt 
abgeschlossen. Durch die Rammarbeiten wird ein entspre-
chendes Fundament hergestellt, das die Standfestigkeit 
der neuen Oberleitungsmaste sichert. Gleichzeitig entfernt 
die Bahn die Fundamente der alten Maste. Die Ramm-  
und Abbrucharbeiten finden zwischen April und Oktober 2021 
statt. Die genauen Zeiten werden noch veröffentlicht. 
Neue Oberleitungsanlage notwendig 
Die aktuelle Oberleitungsanlage stammt aus den 1950er 
Jahren. Für die Montage der beiden neuen Bahnleitungen 
sind die Maste statisch nicht mehr ausgelegt. Die moderne 
Oberleitungsanlage kann höhere Strombelastungen aufneh-
men. Das gewährleistet die Stromversorgung im Abschnitt 
zwischen Bashaide und Ötigheim. 

Aktuelle Verkehrs- und  
Baustelleninfos

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baustellen

sich. Sie gefährden Ihre und die Gesundheit anderer. Außerdem 
machen Sie sich durch das Tuning strafbar.
 Gefahren durch das Tuning
-	 Die Verkehrssicherheit wird stark beeinträchtigt. Die Bauteile 

unterliegen einer höheren Beanspruchung. Die Bremsen sind 
nicht für die Geschwindigkeit ausgelegt.

-	 Der Versicherungsschutz entfällt. Kommt es zu einem Unfall, 
kann der Fahrer mit seinem Gesamtvermögen haften und hat 
selbst keine Ansprüche auf Schadensersatz. Ein Gutachter 
kann auch im Nachhinein Manipulationen feststellen. 

-	 Gegebenenfalls machen Sie sich strafbar, da die entsprechende 
Fahrerlaubnis bzw. der Versicherungsschutz fehlen.

-	 Außerdem erlischt die Herstellergarantie nach dem Tuning.
Weitere Informationen zu Pedelec, E-Bike und Co. erhalten Sie 
unter: https://www.gib-acht-im-verkehr.de/verkehrssicherheit/
fahrrad-und-trends/e-bike-und-pedelec/
Weitere Informationen und Tipps zur Prävention gibt es auf der 
Internetseite des Referats Prävention der Polizei Karlsruhe:
https://ppkarlsruhe.polizei-bw .de/praevention/ 
 

Baurecht aktuell

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baurecht

„zeozweifrei im Quartier Rheinstetten Neuburgweier und
 Mörsch“ - Thermografieaufnahmen und Energie-Erstberatungen
Die Stadt Rheinstetten unterstützt im Rahmen des Quartiers- 
konzepts alle Bewohnerinnen und Bewohner bei möglichen 
Sanierungsmaßnahmen durch das Angebot einer kostenfrei-
en und unabhängigen Energieberatung durch die Umwelt- 
und Energieagentur Kreis Karlsruhe sowie durch Thermogra-
fieaufnahmen im Ortskern von Neuburgweier.
Im Februar wurden in folgenden Straßenzügen des Ortsteils 
Neuburgweier Thermografieaufnahmen erstellt:
Federbachstraße 1 - 5, Gutenbergstraße 1 - 15, Marien-
straße 1 - 43, Rheinstraße 1 - 54, Tullastraße 1 - 32.
Thermografie-Aufnahmen sind Infrarotmessungen, die die 
Oberflächentemperatur von Bauteilen sichtbar machen und mit 
Hilfe eines farbigen Wärmebildes darstellen. Diese helfen dabei, 
energetische Schwachstellen und die Qualität von Gebäude- 
hüllen zu ermitteln.
Die Stadt Rheinstetten stellt die Aufnahmen gerne auf An-
frage kostenlos zur Verfügung. Interessierte wenden sich 
dazu bitte an die Baurechtsbehörde, baurechtsbehoerde@
rheinstetten.de oder 07242/9514-620. Energieberater der 
Umwelt- und Energieagentur können anschließend mit Ihnen 
die Thermografiebilder auswerten. 
Nutzen Sie das Angebot zu Ihrer persönlichen, kostenfreien 
Energieberatung. Neutrale Energieberater erläutern Ihnen in 
einem einstündigen Gespräch, durch welche sinnvollen Maß-
nahmen Sie künftig eine Menge Energiekosten einsparen 
können. Zudem werden Fragen zu aktuellen Förderprogram-
men oder dem effizienten Umgang mit Strom und Wärme 
beantwortet. 
Die Termine finden an nachfolgend aufgelisteten Tagen statt:
Donnerstag, 25.03. in Neuburgweier
Rathaus Neuburgweier, Bürgersaal, Rheinstr. 16 
Donnerstag, 01.04. in Mörsch
Technisches Rathaus, Besprechungsraum DG, Badener Str. 1 
Donnerstag, 08.04. in Mörsch
Technisches Rathaus, Besprechungsraum DG, Badener Str. 1 
Das Beratungsangebot ist für alle Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Rheinstetten kostenlos. Bitte reservieren Sie Ihren 
persönlichen Beratungstermin beim Baurechtsamt, Frau 
Schlager, Tel. 07242/9514-620, E-Mail: baurechtsbehoer-
de@rheinstetten.de. Bitte beachten Sie, dass aufgrund der 
aktuellen Lage die Termine zum Stoßlüften auf 50 Min. ver-
kürzt wurden, eine Verpflichtung zum Tragen einer Mund- und 
Nasenbedeckung verpflichtend ist und maximal 2 Personen 
an einer Beratung teilnehmen können.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse!
Baurechtsamt Rheinstetten

Baurecht aktuell

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baurecht
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Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Tierfunde
Hund:	 Mischling, männlich, am 13.02.2021 zugelaufen,
	 jetzt im Tierheim Ettlingen

Katze: 	Kater, weiß/getigert, nicht  kastriert, nicht gekenn-
	 zeichnet, jetzt: Katzenstimme Rheinstetten e. V.

Aktuell
E-Bike, schwarz-rot, 28 Zoll, mit Boschmotor „LiqBike“ 
Herrenrad „28 Zoll, grün mit lila, „Rixe“
Halskette, silber

Vorwoche
tschechisches Dokument, Frau S. V.- H.
Fernglas mit diversen Schlüsseln und Sonnenbrille

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Corona-Übersicht 
Einrichtungen - Aktivitäten

Hinweis:
Die folgende Übersicht zeigt die derzeit geltenden, nach Inziden-
zwerten gestaffelten, Regelungen der Corona-Verordnung des 
Landes.
Der für Rheinstetten maßgebliche Inzidenzwert des Landkreises 
Karlsruhe liegt zum Stand Redaktionsschluss (16.03.2021) im 
Bereich unter 100.
Angesichts der zuletzt zu beachtenden steigenden Tendenz bei 
den Infektionszahlen kann jedoch nicht ausgeschlossen werden, 
dass die Inzidenz von 100 in den nächsten Tagen überschritten 
wird.
Die Verordnung sieht eine „Notbremse“ für den Fall vor, dass die 
Inzidenz drei Tage in Folge über 100 liegt.
Sollte dies der Fall sein, wird das Gesundheitsamt die Überschrei-
tung der 7-Tage-Inzidenz von 100 öffentlich bekannt machen.
Die in der Verordnung des Landes vorgegebenen verschärften 
Maßnahmen treten dann zwei Tage später in Kraft.
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Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Herzlichen Dank - und kleiner Rückblick
Die Landtagswahlen liegen hinter uns. Auch von uns 
herzlichen Glückwunsch an Barbara Saebel zu ihrer Wie-
derwahl - verbunden mit einem riesigen Dankeschön an 
alle, die uns unterstützt und mit ihrer Stimme zu diesem 
Wahlergebnis beigetragen haben. Endlich ist die Zeit der 
„Neutralitätspflicht“ vorbei und wir können wieder über die 
Arbeit unserer Fraktion im Amtsblatt berichten. Seit unserer 
Amtsblatt-Funkstille ist auf Ratsebene viel passiert. Nach 
zwischenzeitlichen Online-Treffen hat der Gemeinderat 
wieder in Präsenz getagt - vor der Haushaltsklausur mit 
Schnelltests. Erfreut hat uns, dass eine - wenn auch sehr 
knappe - Ratsmehrheit unserem Antrag gefolgt ist, die Kin-
dergartengebühren dieses Jahr nicht zu erhöhen. Erfreulich 
auch, dass auf unseren Antrag an den Badeseen ein Um-
welteuro eingeführt wird, der Radständern vor Ort zugute 
kommt. Und die beiden Notrufsäulen wurden jetzt an den 
Seen aufgestellt. Ergänzend haben wir uns - wo nötig - für 
eine möglichst umweltschonende Sanierung von Feldwegen 
eingesetzt. Die aktuellen Lockerungen bei erneut steigenden 
Corona-Zahlen verfolgen wir mit Sorge. Nachdem wir auf un-
ser Schreiben im Januar noch optimistische Signale aus dem 
Fleischwerk erhielten, wurden laut Pressebericht jüngst über 
100 Mitarbeiter*innen positiv auf Corona getestet. 
Bleiben Sie zuversichtlich - und gesund! 
Eure und Ihre Grünen im Gemeinderat
Kontakt: fraktion@gruene-rheinstetten.de
www.gruene-rheinstetten.de

CDU - Kommunalinfo

CDU-Fraktion für mehr Fahrradwege für Rheinstetten
Die CDU-Fraktion setzt sich für den Ausbau des Rheinstettener 
Radwegenetzes ein. Sie möchte ca. 10 Kilometer ländliche Wege in 
Rheinstetten modernisieren. Das bedeutet, dass bislang unbefestig-
te ländliche Wege befestigt werden, um sie als Fahrradwege nutzen 
zu können. Jeder kennt die Probleme bei unbefestigten Wegen mit 
Staub insbesondere, wenn Landmaschinen auf diesen fahren, 
Matsch nach starken Regenfällen oder Schlaglöchern. Die wetterun-
abhängige Nutzbarkeit soll gesteigert werden. Auch sollen damit die 
Nutzungsmöglichkeiten für andere Naherholung Suchende (z. B. Jog-
ger, Wanderer, Familien mit Kinderwagen, Skater, Rollerfahrer, Roll-
stuhlfahrer, ältere Menschen mit Rollatoren etc.) verbessert werden. 
Zugleich werden die Wege für die Nutzung moderner Landmaschinen 
hinsichtlich der Tragfähigkeit und Breite ertüchtigt. Die Kosten wer-
den für die Stadt gering sein. 40 Prozent der Kosten können über ein 
Landesprogramm zur Modernisierung ländlicher Wege eingeworben 
werden. Weitere 40 Prozent der Investitionssumme können über 
wegfallende Reparaturaufwendungen für die unbefestigten, lediglich 
geschotterten Wege eingespart werden.

Die Verwaltung ist beauftragt, zu prüfen, mit welcher Art der 
Befestigung die beste Vereinbarkeit mit der Ökologie bei der 
beabsichtigten Nutzung erreicht werden kann. 
Die Entscheidung trifft dann der Gemeinderat. Die Stärkung des 
Radverkehrs auch als Beitrag zur CO2-Reduzierung ist für die 
CDU-Fraktion ein wichtiges Anliegen. 

Ihre Mitglieder der CDU-Fraktion im Gemeinderat

Peter Benz, Franz Deck, Maria Dik, Christopher Essig, 
Andreas Rottner, Christian Spörl und Heinz Wöstmann

FDP - im Gemeinderat

Lärmschutz entlang der B36
Nach einem Vor-Ort-Termin von FDP-Stadtrat Bernd Urban und 
FDP-Bundestagsabgeordneten Dr. Christian Jung hat Jung eine 
Anfrage an die Bundesregierung gestellt, um überprüfen zu 
lassen, welche Optimierungsmaßnahmen beim Lärmschutz 
gesehen werden.

Das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
hat zwischenzeitlich mit Schreiben vom 24.02.2021 geant-
wortet und teilte mit, dass aktuell auf der Gemarkung Rheins-
tetten die „Auslösewerte“ für die Lärmsanierung nicht erreicht 
seien. Lediglich an einzelnen, besonders exponierten Gebäu-
den im Süden des Ortsteils Mörsch sei es möglich, dass es zu 
einer geringfügigen Überschreitung der Auslösewerte in der 
Nacht komme und hierfür passive Lärmschutzmaßnahmen in 
Betracht gezogen werden könnten. Für weiterreichende Maß-
nahmen fehle die rechtliche Grundlage.

Dessen ungeachtet, dass keine rechtliche Grundlage für 
Lärmsanierungsmaßnahmen in der Baulast des Bundes be-
stehen, stellen sich gesundheitliche Folgen durch eine erhöhte 
Lärmbelastung ein. 

Bei der in der nächsten Zeit anstehenden Lärmaktionsplanung 
im Gemeinderat werde ich daher hierauf zurückkommen.

Ihr

Bernd Urban, Stadtrat
FDP im Gemeinderat

E-Mail: bernd.urban@gemeinderat-rheinstetten.de

Suchtberatung Ettlingen

Elterngruppe - Projekt SALTO 
Die Suchtberatungsstelle Ettlingen bie-
tet bereits seit vielen Jahren neben der 
klassischen Beratungsarbeit für Betrof-
fene auch die Kindergruppe KibUS (Kinder brauchen Unterstüt-
zung und Sicherheit) an. Am Kinderprojekt nehmen jährlich etwa 
10 Kinder von suchtkranken Eltern teil. 
Seit Ende 2012 wurde die Familienorientierung der Beratungs-
stelle in Form eines Ambulant Betreuten Wohnens - insbesonde-
re für Mütter mit ihren Kindern nach stationärer Suchttherapie 
- weiterentwickelt. Seit Herbst letzten Jahres können wir ein wei-
teres Angebot für suchtkranke Menschen und deren Angehörige 
vorhalten. 
Das Projekt SALTO ist ein Präventionsprojekt der Landesstelle 
für Suchtfragen Baden-Württemberg. In Zusammenarbeit mit 
den beteiligten Suchtberatungsstellen - unter anderem der AGJ 
Suchtberatung Ettlingen - wurden die inhaltliche Ausgestaltung 
und die Themen für die Arbeit mit Kindern und Eltern entwickelt. 
Das Projekt wird noch bis Dezember 2022 durchgeführt und 
findet an fünf ausgewählten Projektstandorten in Baden-Würt-
temberg statt. 
Die Koordination und fachliche Begleitung des Projekts liegt bei 
der Landesstelle für Suchtfragen; von der Landesstelle wird das 
Projekt auch wissenschaftlich begleitet. 
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SALTO = Sensibilität Aufbruch Loya-
lität Toleranz Offenheit 

Kinder aus Familien, in denen ein 
Suchtproblem aufgetreten ist, brau-
chen in besonderer Weise Unter-
stützung und Zuwendung. Für diese 
Kinder ist eine frühe Prävention 
besonders wichtig. Durch spezifi-
sche Gruppenprogramme können 
die Kinder entlastet werden und 
Stärken und Fähigkeiten entwickeln, um besser mit schwierigen 
Situationen umgehen zu können. 
Damit auch die Eltern sich in ihrer Erziehungskompetenz sicherer 
fühlen und ihre Kinder besser unterstützen können, benötigen 
sie selbst ebenfalls Unterstützung. 
Das Projekt SALTO der Landesstelle für Suchtfragen nimmt die 
Kinder und die Eltern in den Blick. Im Projekt werden suchtkran-
ke Eltern und /oder deren Partner*innen mit einem speziellen 
Gruppenangebot begleitet. Die betroffenen Familien werden so 
unterstützt und das Wohlbefinden der Kinder gestärkt. Dabei 
geht es vor allem um Entlastung und den Ausbau elterlicher 
Kompetenzen und ausdrücklich nicht um Schuldzuweisung! Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 

Bausteine in der Elterngruppe sind u. a.: 
Unsere Familie - Was bedeutet eine Suchterkrankung für die  
Familie und welche Auswirkungen hat sie insbesondere auf un-
sere Kinder? 
Unser Kind - Wie geht es meinem Kind mit der Suchterkrankung 
in der Familie? 
Verantwortung - Welche Verantwortung tragen wir als Eltern und 
wie findet Erziehung bei uns statt? 
Gefühle - Welche Gefühle haben wir als Eltern und wie gehen wir 
mit diesen um? 
Sicherheit - Wie gehen wir in der Familie mit Krisensituationen 
um und wer kann uns unterstützen? 
Der zweite Durchlauf der Elterngruppe wird am 26. April 2021 be-
ginnen (6 Termine, jeweils montags von voraussichtlich 15:30 bis 
17 Uhr - die Uhrzeit wird mit den Teilnehmer*innen besprochen). 
Bei Interesse und Rückfragen können Sie gerne mit folgenden 
Mitarbeiter*innen Kontakt aufnehmen: 
Frau Dummermuth-Kress 
Dipl.-Sozialpäd., Familientherapeutin, Sozialtherapeutin Sucht 
Frau Matt 
Dipl.-Sozialarb./Sozialpäd., Staatl. anerkannte Erzieherin 
Herr Hurle 
Dipl.-Sozialarb., Sozialtherapeut Sucht, Paartherapeut, Leiter der 
Beratungsstelle

Öffnungszeiten 
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag und Freitag: 
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 
14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kontakt: 
Hauptstr. 2
Tel. 07242/9514-461
Fax. 07242/9514-27461
Mail: jugend@rheinstetten.de
Jugendhaus
Am Tummelplatz 4
Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Seit dieser Woche dürfen wir wieder Kinder und Jugendliche im 
Jugendhaus begrüßen. Die genauen Öffnungszeiten und weitere 
Infos dazu findet ihr auf Instagram unter @joze_rheinstetten. 
Wenn ihr dazu Fragen habt, könnt ihr uns auch eine Whats-
App-Nachricht (Nummer 07242/9514-465) schreiben. 

Adventure-Time startet online
Am Freitag, 19.03.2021 ist es 
endlich so weit: An diesem 
Tag startet unsere Adven-
ture-Time online auf unserem 
Youtube-Kanal „Jugendhaus 
Rheinstetten“. 
Im wöchentlichen Wechsel 
gibt es kreative Bastelaktionen 
sowie leckere Rezeptideen. 
Für die Bastelaktionen richten 
wir Päckchen mit Material, die 
donnerstags während der Öffnungszeiten des Jugendhauses ab-
geholt werden können. Die aktuell geltenden Öffnungszeiten wer-
den immer über instagram (joze_rheinstetten) bekannt gegeben. 
Unsere ersten beiden Aktionen: 
19.03.2021: süße, luftige Crepes (Ihr braucht dazu: Mehl, 
Zucker, Vanillezucker, Eier, Milch, Salz und Backpulver.) 
26.03.2021: Osterhäschen im Glas (Dafür könnt ihr euch 
am 25.03. das Materialpäckchen im Jugendhaus abholen.)
Wir freuen uns über viele bastel- und backinteressierte Kinder, 
die uns auf Youtube besuchen, sich dort unsere Anleitungen und 
Tipps anschauen und so die Zeit überbrücken, bis wir uns alle 
wieder regelmäßig im Jugendhaus sehen können. 
Euer Team vom Jugendhaus Rheinstetten

Tageselternverein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.

Schön, dass sie wieder da sind - 
die Tageskinder zurück bei ihren Tageseltern
Mit bunten Plakaten und viel 
Freude wurden alle Tageskinder 
am Montag den 22.02.21, nach 
dem seit Dezember 2020 andau-
ernden Lockdown, wieder von 
ihren Tageseltern und den Tages-
kindern in Notbetreuung begrüßt.
Schnell haben sich die Wohnungen 
der Tageseltern mit Spiel, Spaß und Kinderlachen gefüllt. Während 
die einen Tageskinder, nach den Wochen ohne Betreuung, zunächst 
wieder vorsichtig die Umgebung erkundeten, stürzten die anderen 
direkt zu ihrem Lieblingsspielzeug und spielten dort weiter, wo 
sie im Dezember aufgehört haben. Doch eins war allen gemein-
sam - der Wunsch nach einer Rückkehr zum Regelbetrieb unter 
Pandemiebedingungen war groß und die Freude über das Wieder-
sehen noch größer. Das Konzept der kleinen Gruppen von maximal  
5 Tageskindern pro Tagespflegeperson erweist sich nicht zuletzt in 
der Pandemiezeit als besonders attraktiv für viele Eltern und ihre 
Kinder. In Kombination mit Hygienekonzepten ermöglichen die 
Tageseltern damit einen möglichst sicheren „Regelbetrieb unter 
Pandemiebedingungen“. Wenn auch Sie auf der Suche nach einer 
geeigneten Betreuungsmöglichkeit für Ihr Kind sind oder wenn Sie 
weitere Fragen rund um die Kindertagespflege haben, können Sie 
sich gerne kostenfrei und unverbindlich von den Fachberaterinnen 
des Tageselternvereins Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe 
e.V. beraten lassen. Vereinbaren Sie hierfür einfach telefonisch ei-
nen Termin. Wir freuen uns von Ihnen zu hören! 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, 76275 Ettlingen, Tel. 07243/945450, 
info@tev-ettlingen.de, www.tev-ettlingen.de
� Fortsetzung auf Seite 27
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Betreuungskräfte für die Stadtranderholung und  
das Ferienprogramm 2021 (Sommerferien) gesucht
Du bist kreativ, tolerant, vertrauenswürdig, teamfähig, spontan und hast Spaß an 
der Arbeit mit Kindern? Dann bist du bei uns genau richtig!

Für die Stadtranderholung und das Ferienprogramm 2021 
suchen wir interessierte junge Menschen ab 16 Jahren, die 
Spaß an der Betreuung von Kindern haben.
Bei der Stadtranderholung betreust du eine Ferienfreizeit 
und bist mit anderen Betreuungskräften für eine Gruppe von 
bis zu 15 Kindern im Alter von 5 bis 12 Jahren verantwortlich. 
Beim Ferienprogramm wirst du eine Kindergruppe an einem 
oder mehreren Tagen in den Sommerferien zusammen mit 
einer weiteren Betreuungsperson zu einer Aktion begleiten.
Am Freitag, 25.06.2021, findet die Schulung zur Betreuungs- 
kraft statt. Zu den Inhalten gehören unter anderem Rechts-
fragen, Aufsichtspflicht, Gruppenspiele und andere Methoden 
der Gruppenarbeit, organisatorische Grundlagen und viele 
weitere Informationen.

Die Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs ist Voraussetzung 
(Erste-Hilfe-Schulungen, die nicht älter sind als 2 Jahre, 
können wir anerkennen). Außerdem ist eine Masernimpfung 
nachzuweisen.
Die Ausbildung und der Einsatz als Betreuungskraft werden 
bei vielen Ausbildungen und Studiengängen im sozialen 
Bereich auch als Praktikum anerkannt. 
Die Tätigkeit als Betreuungskraft wird über eine ehrenamtliche 
finanzielle Entschädigung honoriert. 

Bei Fragen und Interesse kannst du dich bei uns melden!
Kinder Jugend & Familien Büro Rheinstetten 
0724/9514-461 oder jugend@rheinstetten.de 

Anmeldeschluss ist der 04.06.2021!

Fragebogen für Betreuungskräfte der Stadtranderholung und des Ferienprogramms 2021 in Rheinstetten

Bitte vollständig ausfüllen und bis zum 04.06.2021 an:
Stadt Rheinstetten, Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2, 76287 Rheinstetten  
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Name 	 Vorname 

Straße/Nr. 	 PLZ/Ort

Telefon 	 Handy

E-Mail 		  Geburtsdatum

Ich bin derzeit:
                             Schüler/in (Schulangabe) / in Ausbildung als / Sonstiges

Wenn möglich, würde ich gerne in den folgenden Ferienwochen als Betreuungskraft arbeiten:

Stadtranderholung:			   Ferienprogramm:	
	  1. Woche (02.08. - 06.08.) 	  4. Woche (23.08. - 27.08.)		  1. Woche (02.08. - 06.08.) 	  4. Woche (23.08. - 27.08.)
	  2. Woche (09.08. - 13.08.)	  5. Woche (30.08. - 03.09.)		  2. Woche (09.08. - 13.08.)	  5. Woche (30.08. - 03.09.)
	  3. Woche (16.08. - 20.08.)	  6. Woche (06.09. - 10.09.)		  3. Woche (16.08. - 20.08.)	  6. Woche (06.09. - 10.09.) 
					    Die Aktionspunkte in den angegebenen Wochen 
					    können noch gewählt werden!

Ich traue mir zu, für Kinder mit Behinderung, Besonderheiten oder gesundheitlichen Einschränkungen Verantwortung zu 
übernehmen.	  Ja 	  Nein

Ich habe schon einmal mit Kindern gearbeitet. Wenn ja, was?
		   Ja:   _________________________________________________________________________________

		   Nein

Erste-Hilfe-Kurs	   Ich habe bereits einen Erste-Hilfe-Kurs (bitte Nachweis vorlegen)
		   Ich möchte am Erste-Hilfe-Kurs teilnehmen	   am 03.07.2021	   am 17.07.2021

Mittagessen	   vegetarisch	   nicht vegetarisch	 Unverträglichkeiten:  _____________________________________

Masernimpfung	   ich bin gegen Masern geimpft (bitte Nachweis vorlegen)

Bei Minderjährigen:	 Datum, Unterschrift Bewerber/-in

Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte/r                                  Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte/r

Dein Porträt
bitte hier

einkleben!
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Weltfrauentag in der Kinderstube
Lächelnde Gesichter der Mütter aus der Kinderstube, 
denn an diesem besonderen Ehrentag der Frauen be-
kamen sie alle einen Blumenstrauß von den Tagesmüt-
tern. „Wir wollen damit die Mütter, die durch ihre be-
sondere Lebenssituation von der Pandemie-Situation 
stark betroffen sind am internationalen Weltfrauentag 

würdigen“, meinen die Tagesmütter Rumeysa Özay und Stefanie 
Rohner. Durch ihre tägliche Arbeit mit den Familien wissen sie, 
was es bedeutet jeden Tag und zum großen Teil Allein- Erziehend 
die Kinder in den Unterkünften und in beengten Verhältnissen 
zu beschäftigen. Am 22.02.2021 nahm die Kinderstube wieder 
die Familien in die Betreuung auf. Das Angebot wurde sehr gerne 
angenommen und die Mütter waren erleichtert eine vertraute An-
laufstelle für ihre kleinen Kinder zu haben. Alle hoffen, dass die 
große Pause nun vorbei ist und die Freunde wieder zusammen-
kommen. Durch eine private Spende konnte den Müttern die kleine 
Wertschätzung übergeben werden. Die Kinderstube ist eine Groß-
tagespflegestelle, die in Kooperation mit dem Amt für Integration/ 
Landkreis Karlsruhe entstanden ist. Dort werden Kinder parallel zum 
Deutschsprachkurs aus dem südlichen Landkreis in Ettlingen be-
treut. Die Kinderstube entstand im Rahmen vom Bundesprogramm  
„Kita-Einstieg“. Gefördert vom Bund esministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend. Die Projektumsetzung hat das Jugendamt/ 
Landkreis Karlsruhe als Antragsteller an den Tageselternverein 
Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. und an den Tages-
elternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe-Nord e.V. übertragen.

Jubiläumstaschen für 20 Jahre Lokale Agenda 21 durch OB 
Sebastian Schrempp bei der letzten Agendarat - Sitzung vorge-
stellt und an die Agendamitglieder als Dankeschön überreicht
Dass dies jetzt erst möglich war, lag am Corona-Problem. Diese 
Stofftaschen unterscheiden sich in jeder Beziehung von allen 
anderen Taschen. Vor allem ist der Stoff GOTS-zertifiziert, das ist 
das strengste Gütesiegel für Textilien. Genäht wurden die Taschen 
sehr sorgfältig in der Nähwerkstatt „Deine Näherei“ des Freundes-
kreises Asyl e.V. Karlsruhe. Eine weltweite Zusammenarbeit über 
Grenzen hinweg. Denn daran arbeiteten Menschen aus 8 verschie-
denen Ländern. (Siehe begleitenden Bericht mit Foto.) 
Wir danken der Agenda - Stadt Rheinstetten, dass sie die Pro-
duktion der Internationalen Agenda-Taschen ermöglicht hat. Wir 
freuen uns sehr darüber.

Etwas Besonderes sind auch unsere Fair & Bio-Osterartikel ohne 
Armut und ohne Kinderarbeit.
Zu Ostern werden die meisten süßen Leckereien verspeist. Doch 
gibt es riesige Qualitätsunterschiede. Wie gut, dass man Fair & Bio 
kaufen kann. Auch hier kommen die Zutaten aus aller Welt: Male-
diven, Paraguay, Dominikanische Republik, Sao Tomé, Bolivien, 
Peru und natürlich von den Milchwerken Berchtesgadener Land. 
Also, auch fair zu unseren Bauern. 
Betrachten wir zuerst das lustige Osterhasenpärchen in roter und 
grüner Kleidung. Ein heiterer Anblick auf dem festlich gedeckten 
Ostertisch. Besonders lecker sind die knackigen Paranüsse in 
zarter Bio-Vollmilchschokolade, auch sehr dekorativ. „Klein aber 
fein§ können wir zu den 15-g-Schokolädchen sagen. Sie sind in 
einer hübschen österlichen Verpackung und machen sich gut auf 
der Kaffeetafel.
Eine besondere Neuheit ist die weiße Joghurt-Schokolade mit 
Zitrone und Pfeffer.
Ein günstiges Format von 40 g. Auf den ersten Blick scheint diese 
Geschmacksrichtung etwas ungewöhnlich. Aber bald entdeckt 
man diese Kombination als sehr interessant und lecker.
Es ist sehr praktisch, einen kleinen Vorrat dieser Köstlichkeiten 
anzulegen. Ab und zu braucht man ein kleines Dankeschön für 

jemanden. Und nicht nur zu Ostern tut etwas Süßes auch uns 
persönlich gut. 
Wir hoffen, dass wir Ihnen mit diesen Offerten eine kleine Oster-
vorfreude bereiten konnten.

Früher war Schokolade ein Luxusartikel - heute ist sie ein ganz 
gewöhnlicher Konsumartikel und in Maßen genossen sehr gesund.
Kakao enthält 300 verschiedene Inhaltsstoffe. Dunkle Schokola-
de sei gut fürs Herz. Schweizer Kardiologen bezeichnen Schoko-
lade ab 70 % als „süßes Aspirin“ und sie würde die Konzentrati-
on fördern.� (Quelle: reform rundschau 11/2014)
Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft und auch bei der Rheinstettener Geschenkkiste, 
Tel. 07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AKR EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Schadstoffmobil

Zusätzliche Schadstoffsammlung am Samstag, 20.03.2021
Zusätzlich zu der mobilen Schadstoffsammlung findet monatlich 
an einem Samstag an drei zentralen Standorten (Bruchsal, Bretten, 
Ettlingen) im Landkreis ein Sammeltermin für Schadstoffe statt. 
Nächster Termin 20.03.2021.

Ettlingen in der Middelkerkerstraße, auf dem Parkplatz bei der 
Albgauhalle (von 14.00 - 16.00 Uhr).

Die weiteren Standorte und Termine entnehmen sie bitte dem 
Abfuhrkalender. Sie können auch im Internet unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/
Termine/ Schadstoffmobil“ oder in der Abfall App des Abfallwirt-
schaftsbetriebes abgerufen werden.

Bitte beachten Sie:
-	� Eine medizinische Maske oder FFP2-Maske muss getragen 

werden sowie ein Mindestabstand zu anderen Personen von 
1,50 Metren eingehalten werden.

-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.

-	� Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 
in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und  
Bioabfall vom 19.03. - 25.03.2021

Restmüllabfuhr 
1.100 l Container:	 Freitag, 19.03.2021
	 (bei 14-tägiger Abfuhr)
1.100 l Container:	 Donnerstag, 25.03.2021
	 (bei wöchentlicher Abfuhr)

Wertstoffabfuhr 
	 Mittwoch, 24.03.2021

Bioabfall
660 l Tonne:	 Donnerstag, 25.03.2021

	� Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.

	� Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, 
	 Sperrmüllanmeldung und vieles mehr.

	 Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt
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SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Möbel
2-Sitzer-Couch, taube, 2 Jahre alt, L 2,06 m x H 1,06 m, 
rechte Seite elektr. ausfahrbar 
Tel. 0162/2731203

3 Rosina-Wachtmeister-Bilder à 0,35 m x 0,42 m
Tel. 07242/3399979

Garderobenwand, Eiche rustikal, mit Oberschränken 
u. Spiegeltürenschrank, H 2,16 m x B 1,95 m x T 0,35 m
Tel. 0170/2474032

Sonstiges
Puppen-Stockbett, 0,28 m x 0,50 m x 0,43 m, 
Benjamini H 1,50 m
Tel. 07242/3399979

Geräteschuppen aus Metall, grün, Maße: 2,00 m x 3,00 m, 
ält. Modell, zur Selbst-Demontage
Tel. 07242/3151

Tischdecke beige-braun, Maße: 1,45 m x 2,25 m
Tel. 01578/8201975

Eindünstautomat mit Thermometer und Zubehör
Tel. 07242/6775

 

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Fahrrad mit 20“-Rädern, reparaturbedürftig, 
elektrische Schlammpumpe für Gartenteich 
Tel. 0721/5966134

Seidenmalbild in verschiedenen Gelbtönen, auf leichtem 
Holzrahmen gespannt, 0,90 m x 0,90 m, kann auch als großes 
Halstuch getragen werden, 
diverse Wohnzeitschriften älteren Datums 
(Schöner Wohnen, Wohnidee u. a.) 
Tel. 0176/51091760

Elektrogeräte
digitaler Flachbettscanner, HP Scanjet 3970 
Tel. 0721/519454

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung: 
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
sind bis dienstags 10.00 Uhr möglich.

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich je-
derzeit telefonisch, per E-Mail, persönlich oder online anmelden 
bei Gaby Zimmermann in unserer Geschäftsstelle, Hauptstr. 2, 
Forchheim, Tel. 0721/57042990.
E-Mail: zimmermann@vhs-karlsruhe-land.de
Das komplette vhs-Angebot finden Sie übrigens 
tagesaktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit 
im Internet unter: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Der analoge Kursbetrieb unserer vhs wird weiterhin bis voraus-
sichtlich 11. April (nach den Osterferien) 2021 unterbrochen 	

Liebe Teilnehmer*innen, liebe Kursleiter*innen,
aufgrund der neuen Corona-Verordnungen des Landes  
Baden-Württemberg erachten wir dieses klare/deutliche (wenn 
auch schmerzhafte) Vorgehen in der aktuell sehr diffusen und 

fragilen Gesamtlage der Pandemie als konsequent, konsistent 
und daher auch als verhältnismäßig. Als am Gemeinwohl ori-
entierte Bildungseinrichtung sehen wir uns in der Pflicht einen 
Beitrag zur Risikominimierung zu leisten. Für Teilnehmende und 
Kursleitungen gilt daher: Kommen Sie nicht unaufgefordert zum 
Lernort. Wir melden uns bei Ihnen, sobald der Unterricht wieder 
aufgenommen werden kann. 
Wir haben uns entschieden, die im vergangenen Jahr begonne-
nen Kurse abzubrechen, d. h. für die noch ausstehenden Termine 
werden den Teilnehmern die anteiligen Gebühren gutgeschrie-
ben und bei Neuanmeldung verrechnet ggfs. zurückerstattet.

Forum

Berufliche Weiterbildung
Junge vhs
Tastaturschreiben am PC für Schüler*innen ab der 5. Klasse
Carmen Heß - ausgebucht -
Montag, 15.30 - 17.30 Uhr, 6 Termine, 76,80 Euro, Minigruppe 
mit 5 oder 6 Teilnehmer*innen
Neuer Termin: 12. April 2021, Albert-Schweitzer-Schule, Mörsch.

Tastaturschreiben am PC für Schüler*innen ab der 5. Klasse
Carmen Heß - Ausgebucht -
Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr, 6 Termine, 76,80 Euro, Minigruppe 
mit 5 oder 6 Teilnehmer*innen
Neuer Termin: 14. April 2021, Albert-Schweitzer-Schule, Mörsch.
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Englisch Prüfungsworkshop für Realschüler 10. Klasse - online -
Sabine Peters-Ottmann
In diesem Workshop wiederholen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die komplette englische Grammatik und üben intensiv 
die verschiedenen Bestandteile der schriftlichen Englischprü-
fung. Die Kursleiterin wird auf die Schwachstellen der einzelnen 
Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer eingehen, so dass alle an 
ihren Schwachstellen arbeiten können.
Mittwoch, 07.04. bis Freitag, 10.04.2021, von 10.00 - 11.30 
Uhr, 24,30 Euro
Dieser Kurs findet online über die vhs-Cloud statt. Sie erhalten 
die Zugangsdaten zeitnah vor Kursbeginn.

Kindergarten Kunterbunt

Der Kindergarten Kunterbunt verliert eine seiner Farben
Karin Eich wechselt nach 23 Jahren vom kunterbunten Treiben 
mit den Kindern in den wohlverdienten Ruhestand.

Damals 

 
Heute 

Karin Eich prägte nicht nur das bei den Kindern so beliebte Vor-
schulprogramm und den Garten des Kunterbunts. 
Sie belebte mit ihrer offenen, fröhlichen und empathischen Art 
das gesamte Kindergartenklima.
Mit zwei weinenden Augen wünschen wir Karin Eich ein kunter-
buntes Rentenleben ohne den Kindergarten.

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com
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Wort für die Woche

Frucht bringen
Ein Weizenkorn lag mit vielen anderen in einer Scheune zur Aus-
saat bereit. Doch als der Bauer kam um die Körner aufs Feld zu 
bringen, versteckte es sich in einer Ecke der Scheune. „Ich lasse 
nicht einfach über mich verfügen. Ich will mein eigenes Leben 
führen“, sagte es. Die anderen Körner riefen ihm noch hinterher: 
„Komm doch mit! Wir werden ausgesät! Wir haben gehört, dass 
uns Großes bevorsteht!“ Aber das Korn antwortete: „Ich will 
aber nicht ausgesät werden. Da müsste ich mich ja schmutzig 
machen. Man sagt sogar, man könnte dabei sterben. 
Nein danke! Das bringt mir nichts. Ich will schließlich noch was 
vom Leben haben!“ So blieb das Weizenkorn in seinem Versteck 
und vertrocknete nach und nach. Aber es war doch sein eigener 
Herr. Bis es beim Großputz der Scheune aufgekehrt wurde und 
mit dem Staub als wertloses Korn auf dem Abfallhaufen neben 
dem Weizenfeld landete. „Man hat mich in meinem Wert völlig 
verkannt“, klagte das Weizenkorn, „ich gehöre nicht hierher!“ Da 
neigte sich eine große, goldene Weizenähre zu ihm herab. „Wer 
bist du?“ fragte das Korn, ganz hingerissen von so viel Schönheit. 
Eine Weizenähre! Ich wurde als Samenkorn vor Monaten in die 
Erde gelegt.“ Da rief das Korn: „Ich will auch in die Erde, ich will 
auch eine Ähre werden!“ „Zu spät! Die Saatzeit ist vorbei und 
dein Leben vertrocknet“, sagte die Weizenähre und wandte sich 
wieder der Sonne zu.
Wer sein Leben nur für sich selbst auskosten will, wird nicht viel 
davon haben. Wer es aber in Liebe zu Gott und den Mitmen-
schen mit anderen teilt, findet darin den Sinn seines Lebens. Im 
Wochenspruch aus Johannes 12, Vers 24, sagt Jesus Christus: 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“
Gerd Ziegler, Pfarrer

Klage und Trost -  
ökumenische Passionsandacht

Gott hat uns Menschen in unserem Leid und unseren Schmerzen 
nicht vergessen! Auch darum geht es in der Passionszeit, in der 
wir bedenken, wie Jesus Christus sich in Schmerzen und Leiden 
der Menschen hineinbegeben und sie geduldig ertragen hat. 
In der ökumenischen Passionsandacht sollen in diesem Jahr in 
besonderer Weise Klage und Trost Raum bekommen: Wir bringen 
unser Klagen über Leiden und Schmerzen vor Gott und suchen 
Trost in seinem Wort. Wir laden herzlich ein, diese Passionsan-
dacht mitzufeiern!
Sie findet statt am Sonntag, 21. März, um 18.00 Uhr in der katho-
lischen Kirche St. Martin in Forchheim.

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Impfung

Unsere Gottesdienste vom 19.03. - 28.03.2021
Fo = St. Martin Forchheim, Mö = St. Ulrich Mörsch, 
Neu = St. Ursula Neuburgweier, 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen

Wir feiern Präsenzgottesdienste
Unsere öffentlichen Gottesdienste können ohne vorherige An-
meldung besucht werden - freilich gibt es keine Garantie auf 
Einlass, da die Kirche geschlossen werden muss, wenn die zu-
lässige Höchstzahl an Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen 
Sie Rücksicht auf die ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie 
die Kirchen tatsächlich frühestens 20 Minuten vor Gottesdienst-
beginn.
Hier die Vorgaben, die bei Gottesdiensten beachtet werden müs-
sen:
-	� Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	� Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	� Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur über 

einen bestimmten Eingang.
-	� Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung 

am Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontaktdaten 
notiert werden (Vor-/Nachname, Adresse oder Telefonnum-
mer). Es kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular mit-
gebracht werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarrbüros 
oder auf unserer Homepage).
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-	� Platzanweisung durch den Ordnerdienst. (Ehe-)Paare und Fami-
lien, die in einem Haushalt leben, dürfen beieinander sitzen.

-	� Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nase-Bedeckung (FFP2- oder 
OP-Maske; keine Alltags-Maske!) während des gesamten Auf-
enthalts in der Kirche.

-	� Kein gemeinsamer Gesang.
-	� Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 

nicht möglich.
-	� Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-

dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf dem 
Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 19.03.: Hl. Josef
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetungsstunde
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier

Samstag, 20.03.:
18.00 Uhr	 Mö	 Kreuzwegandacht

Sonntag, 21.03.: 5. Fastensonntag - Misereor-Sonntag
09.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier zum Palca-Sonntag für 

die Lebenden und Verstorbenen der Kir-
chengemeinde - Misereor-Kollekte

10.00 Uhr	 Fo	� Wort-Gottes-Feier, gestaltet vom Gemein-
deteam - Misereor-Kollekte

11.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier - Misereor-Kollekte 
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet
18.00 Uhr	 Fo	 Ökumenische Passionsandacht

Dienstag, 23.03.: Hl. Turibio
17.30 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier für Ludwig Eich

Donnerstag, 25.03.:Verkündigung des Herrn
17:00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	� Rosenkranzgebet - Gebet für den Frieden 

in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier

Freitag, 26.03.: Hl. Liudger
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetungsstunde
18.00 Uhr	 Fo	 Totengebet für Rita Maier
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier; Seelenamt für Rita Maier

Samstag, 27.03.:
18.30 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier am Palmsonntagvor-

abend - Kollekte für das Heilige Land
In der Nacht: 
Umstellung der Uhren auf Sommerzeit (1 Stunde vor)

Heilige Woche - Karwoche
Sonntag, 28.03.: Palmsonntag
09.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde - Kollekte 
für das Heilige Land

11.00 Uhr	 Fo	 Kinderkirche
11.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier - Kollekte für das Heilige 

Land 
18.00 Uhr	 Mö	� Bußgottesdienst, anschl. Beichtgelegen-

heit im Gemeindehaus (Pfr. Fritz)

Ökumenische Telefonandachten
Unter der örtlichen Telefonnummer 07242/8764999 kann in der 
Regel ab Mittwoch eine aktuelle Telefonandacht angehört und 
mitgefeiert werden - ein gutes Angebot für alle Menschen, die 
keinen Zugang zum Internet haben und daher unsere Angebote 
auf unserem YouTube-Kanal nicht nutzen können.

Glockengeläut
Sonntags, um 19 Uhr haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet:
- 	werktags um 18:30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr 
	 (www.ebfr.de/livestream)

Fernsehgottesdienste:
- 	Sonntag, 21.03.2021, um 10:15 Uhr im SWR Fernsehen 
	 (katholisch, St. Bonifaz München)
- 	Sonntag, 28.03.2021, um 9:30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch, Frauenfriedenskirche Frankfurt/M.)

Abwesenheit Pfr. Fritz
Noch bis Samstag zieht sich Pfr. Fritz zurück, um Dinge auf-
zuarbeiten und sein Büro neu zu strukturieren; außer den 
Gottesdiensten nimmt er keine anderen Termine wahr und ist 
nicht erreichbar. Für dringende Anliegen (z. B. Krankensalbung) 
hört er aber regelmäßig den Anrufbeantworter des Pfarrbüros 
(07242/3212) ab.

Bußgottesdienste in der Fastenzeit
Der letzte Bußgottesdienste in der Vorbereitung auf Ostern findet 
statt am Palmsonntag, 28.03., um 18 Uhr in St. Ulrich Mörsch, 
anschl. Beichtgelegenheit im Gemeindehaus (Pfr. Fritz).

Palmsegnung am Palmsonntag
Pandemiebedingt kann die Segnung der Palmzweige nicht wie 
gewohnt auf dem Vorplatz der drei Pfarrkirchen mit anschlie-
ßender Prozession stattfinden; sie wird in einfacher Form im 
Kircheninnenraum sein.
 

Vormerken und weitersagen: Kinderkirche an Palmsonntag
Am 28. März um 11.00 Uhr lädt das Kinderkirchenteam zur ers-
ten Kinderkirche 2021 in die Pfarrkirche St. Martin ein. Nächste 
Woche veröffentlichen wir hier noch Näheres dazu. Wir freuen 
uns auf euch.

Kreative Aktion zu den Kar- und Ostertagen
Unter dem Motto „Kreuz, von dem ich gehe in den neuen Tag...“ 
sollen die Gottesdienste der drei österlichen Tage (Gründonners-
tag, Karfreitag, Osternacht), die in St. Ulrich Mörsch gefeiert wer-
den, einen sichtbaren „roten Faden“ erhalten; hierzu brauchen 
wir Ihre kreative Mithilfe.
Hierzu wird ab dem kommenden Wochenende in allen Pfarrkir-
chen je eine Mal-Staffelei aufgestellt werden, auf der sich eine 
quadratische, schwarze Leinwand befindet. Dabei liegende 
weiße Lackstifte laden dann dazu ein, diese dunkle Fläche zu ge-
stalten: Durch Schrift, Zeichnung, Ornament... Gestalten sie ein 
Wort, einen Satz oder ein kleines Bild zu der Frage: „Was ist mir 
persönlich in den vergangenen 12 Monaten der Pandemie zum 
‚Kreuz‘ geworden? Woran habe ich schwer zu tragen? Worunter 
leide ich?“
Die daraus entstehenden Kunstwerke werden im Abendmahl-
samt (Gründonnerstag), in der Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu (Karfreitag) sowie in der Osternacht eine wichtige Rolle spie-
len. Vielen Dank fürs Mitgestalten!

Die Frauengemeinschaft Neuburgweier lädt ein:
Meditationsabend in der Karwoche

Wir sind wieder eingeladen, uns mit dem Kreuzweg Jesu, 
seinem Leiden und Sterben auseinanderzusetzen. Mit 
Bildern und Texten werden wir Jesus auf seinem letzten 
Weg begleiten und dabei auch auf uns und unser eige-
nes Leben schauen. 

Wir wollen in diesem Kreuzweg Jesu Weg in den Tod nachspüren.
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Welche Gefühle muss er durchlitten haben:
Angst, Verzweiflung, Leid, Gewalt, Härte, Kraftlosigkeit, Entwür-
digung. Aber auch Solidarität und Zuwendung.

Die Zumutung des Lebens annehmen
Dienstag, 30. März 2021 
18.30 Uhr, St.-Ursula-Kirche 
in Neuburgweier
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Fürs praktische Studiensemester in Rheinstetten
Liebe Gemeinde, liebe Interessierte, 
mein Name ist Philipp Haas, ich bin 
der große Sohn und Bruder in einer 
konfessionsverbunden Familie. Ge-
boren und aufgewachsen bin ich in 
Villingen im Schwarzwald. Dort habe 
ich eine glückliche Kindheit und 
Jugend verbracht. Im Anschluss an 
mein Freiwilliges Soziales Jahr in der 
Kirchengemeinde Villingen bin ich 
nach Freiburg zum Studieren gegan-
gen, mit meinem Wunsch Gemeinde-
referent zu werden. Ich bin nun im 4. 
Semester an der Katholischen Hoch-
schule in Freiburg, mein Studiengang 
heißt „Angewandte Theologie“. Ne-
ben den theologischen Fächern studiere ich auch Soziale Arbeit. 
Beide bilden das Fundament meiner Beruflichen Ausbildung. In 
den vergangen zwei Jahren ist mir das Bild vom hörenden Herzen 
immer wertvoller geworden. Mir ist es wichtig, ein waches und 
aufmerksames Herz für Gott und meine Mitmenschen zu haben. 
Nun bin ich bis Ende Juli für mein Praktisches Studiensemester 
hier in Rheinstetten, um meine theoretischen Erfahrungen in der 
Praxis auszuprobieren und die Berufe der Sozialen und Pastora-
len Arbeit kennen zu lernen. Mein Praktikum besteht aus zwei 
Teilen: Zur einen Hälfte bin ich in der Katholischen Seelsorgeein-
heit und lerne den Beruf von Herrn Kraft, also Gemeindereferent, 
kennen, zum anderen bin ich in den Hagsfelder Werkstätten 
(HWK), eine Behindertenwerkstatt, um Erfahrungen in der Sozi-
alen Arbeit zu sammeln.

In meiner Freizeit bin ich gerne draußen unterwegs. Außerdem 
macht es mir Freude, Gitarre zu spielen, zu bouldern, zu kochen, 
und seit ein paar Jahren habe ich das Singen für mich entdeckt. 
Ich freue mich sehr auf die Zeit in Rheinstetten und die Begeg-
nungen mit Ihnen - sprechen Sie mich gerne an!
Philipp Haas

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In der Woche vom 15. bis 19. März hält Pfr. Fritz keine Sprech-
stunden!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per 
E-Mail unter reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro
Am Dienstag, 23. März öffnet das Pfarrbüro wegen der turnus-
mäßigen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um 11.00 
Uhr. Wir bitten um Beachtung.

Wortgottesfeier für kommenden Sonntag 
Am 21.03.2021 findet in unserer Kirche St. Martin keine Eucha-
ristiefeier statt. Daher möchte das Gemeindeteam um 10.00 Uhr 
zum Thema: „Loslassen - Vertrauen - Empfangen, wenn das Wei-
zenkorn stirbt, bringt es reiche Frucht“ zu einer Wortgottesfeier 
einladen.
Mit dem Hoffnungsbild des Weizenkorns möchten wir einen Ak-
zent für die bevorstehende Passionszeit setzen. Wir freuen uns 
auf alle, die kommen. 

Fastenandachten in der Fastenzeit
Am 21. März bildet die ökumenische Passionsandacht in unserer 
Pfarrkirche den Abschluss der Reihe. Beginn der Andacht ist um 
18 Uhr. 

Wir brauchen Palmzweige: #Palmzweigchallenge!
Liebe Gartenfreunde, Bastelfreudige, liebe Familien, 
der Palmsonntag naht und wir brauchen sogenannte Palmzwei-
ge. Doch treffen und basteln geht nicht... leider!
Auf die Palmzweige zu verzichten wäre sehr schade. Viele warten 
auf die gesegneten Palmzweige und freuen sich darüber wenn 
sie einen geschenkt bekommen. 
Daher unsere Bitte: Macht mehrere kleine Palmzweigsträuße! 
So kann ein Palmzweigstrauß entstehen: 
Einfach 2 - 3 kleine Zweige von Sträuchern, z. B. Zeder, Tuja, 
Stechlaub, Buchs... (Kirschlorbeer nicht, da er giftig ist) mit dün-
nem Draht oder Bindfaden fest zusammenbinden. Fertig ist ein 
Palmzweig für den Gottesdienst.
Eine kurze Nachricht über die geplante Anzahl an Sträußen 
wäre für unsere Planung sehr hilfreich. Einfach eine E-Mail ans 
Pfarrbüro forchheim@kath-rheinstetten.de oder ein kurzer Anruf 
(0721/510310, AB gerne nutzen!) genügt. Falls Material zum 
Palmzweigsträußebinden benötigt wird, bitten wir ebenfalls um 
kurze Info über oben genannte Wege bis Mittwoch, den 24. März. 
Die fertigen Palmsträuße bitte ab Freitag, 26. März in den kath. 
Kirchen in die dortigen Körbe legen. Wir sagen Danke! 
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KJG-Zeltlager
Liebe Eltern, Teilnehmer und Unterstützer*innen,
wie bereits vor zwei Wochen angekündigt, sind 
wir mit großer Vorsicht, aber auch voller Kon-
zentration und Zuversicht in die Lagerplanung 

für ein Zeltlager 2021 gestartet. Wir hoffen so den Teilnehmern 
wieder ein Stück abwechslungsreiche Freizeit zu bieten und auch 
euch Eltern etwas entlasten zu können.
Mit diesem Ziel vor Augen wollen wir nun mitteilen, dass Sie ab 
jetzt Ihren Sohn für das Zeltlager vom 02.08. - 14.08.2021 im 
schwäbischen Melchingen anmelden können! Ganz einfach kön-
nen Sie online das Anmeldungsformular unter www.anmeldung.
lagerteam.de ausfüllen und abschicken.
Natürlich ist es schwierig in die Zukunft zu schauen. Damit eine 
Anmeldung dennoch nicht mit einem Risiko für Sie verbunden ist, 
gibt es die Möglichkeit diese bis Ende Juni wieder kostenfrei zu 
stornieren. Allerdings geben uns Anmeldungen schon mal eine 
grobe Planungssicherheit und wir freuen uns über jede einzelne, 
einem weiteren Schritt in Richtung Lager. 
Wie wir uns die Durchführung des Lagers trotz der Bedingungen 
vorstellen, welche unterschiedlichen Entwicklungen sich auf die 
Lagerdurchführung auswirken können und welche Rolle Schnell-
tests dabei spielen haben wir nochmals genauer in einem 
Elternbrief für Sie zusammengefasst, den Sie über unser Face-
bookprofil oder im Abschnitt „Downloads“ auf unserer Website 
www.lagerteam.de abrufen und lesen können. 
Sollten Fragen und Zweifel weiterhin bestehen kontaktieren Sie 
uns gerne über das Kontaktformular auf unserer Website, über 
E-Mail (info@lagerteam), Facebook oder Instagram (@lagerteam)!

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfarrer Fritz
In der Woche vom 15. bis 19. März hält Pfr. Fritz keine Sprech-
stunden! 
Am 25. März kann Pfr. Fritz wegen der Erstbeichte der Kommuni-
onkinder ebenfalls keine Sprechstunde halten!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Pfarrbüro
Am Dienstag, 23. März öffnet das Pfarrbüro wegen der turnus-
mäßigen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um 11.00 
Uhr. Wir bitten um Beachtung.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: 
Klaus Huber, 72 Jahre, sowie Alois Behm, 57 Jahre, Mahlbergstr. 7.
Wir empfehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Wir brauchen Palmzweige: # Palmzweigchallenge!
Liebe Gartenfreunde, Bastelfreudige, liebe Familien, 
der Palmsonntag naht und wir brauchen sogenannte Palmzwei-
ge. Doch treffen und basteln geht nicht... leider!
Auf die Palmzweige zu verzichten wäre sehr schade. Viele warten 
auf die gesegneten Palmzweige und freuen sich darüber, wenn 
sie einen geschenkt bekommen. 
Daher unsere Bitte: Macht mehrere kleine Palmzweigsträuße! 
So kann ein Palmzweigstrauß entstehen: 

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Am 23. März kann Pfr. Fritz wegen der Erstbeichte der Kommuni-
onkinder keine Sprechstunde halten!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Sebastian Kraft (Gemeindereferent) 
Rufnummer: 07242/939752, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de. 

Palca-Sonntag
In diesem Jahr denken wir am Misereor-Sonntag an unsere Freun-
de in Palca. 
Im Gebet vor Gott vereint wollen wir um Kraft und Fürsorge fürei-
nander beten.
Ein Fastenessen ist natürlich auch dieses Jahr nicht möglich.
Die Frauengemeinschaft Neuburgweier lädt ein 

Meditationsabend in der Karwoche
- �Wir sind wieder eingeladen, uns mit dem Kreuzweg Jesu, 
seinem Leiden und Sterben auseinanderzusetzen. 

- �Mit Bildern und Texten werden wir Jesus auf seinem 
letzten Weg begleiten und dabei auch auf uns und 
unser eigenes Leben schauen. 

 - �Wir wollen in diesem Kreuzweg Jesu Weg in den Tod nachspüren.
 - �Welche Gefühle muss er durchlitten haben: Angst, Verzweif-

lung, Leid, Gewalt, Härte, Kraftlosigkeit, Entwürdigung. Aber 
auch Solidarität und Zuwendung.

Die Zumutungen des Lebens annehmen.
Dienstag 30. März 2021, 18.30 Uhr St.-Ursula-Kirche in Neuburg-
weier
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Die Frauengemeinschaft Neuburgweier sagt 
 „Vergelts Gott“ - Marianne Deck
 ...für 20 Jahre Dekoration unseres Schaukastens vor der Pfarr-
kirche!
20 Jahre jeden Monat ein neues Plakat
20 Jahre jeden Monat ein schönes Bild
20 Jahre jeden Monat ein besonderer Text Impuls
20 Jahre jeden Monat das Schaukasten Fenster sauber halten
20 Jahre jeden Monat ein Lebenszeichen von der Frauengemein-
schaft
20 Jahre jeden Monat Einladung zum Verweilen und sich berei-
chern lassen
20 Jahre jeden Monat Zuverlässigkeit und Kreativität 

Einfach 2 - 3 kleine Zweige von Sträuchern, z. B. Zeder, Tuja, 
Stechlaub, Buchs... (Kirschlorbeer nicht, da er giftig ist) mit dün-
nem Draht oder Bindfaden fest zusammenbinden. Fertig ist ein 
Palmzweig für den Gottesdienst. 
Eine kurze Nachricht über die geplante Anzahl an Sträußen 
wäre für unsere Planung sehr hilfreich. Einfach eine E-Mail ans 
Pfarrbüro forchheim@kath-rheinstetten.de oder ein kurzer Anruf 
(0721/510310, AB gerne nutzen!) genügt. Falls Material zum 
Palmzweigsträuße binden benötigt wird, bitten wir ebenfalls um 
kurze Info über oben genannte Wege bis Mittwoch, den 24. März. 
Die fertigen Palmsträuße bitte ab Freitag, den 26. März in den 
kath. Kirchen in die dortigen Körbe legen. Wir sagen Danke!



Seite 34 Nr. 11/2021

Wochenspruch

‚‚Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld 
für viele.‘‘                                                                    (Matthäus 20,28)

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim
	 Pfarrer: Gerd Ziegler
	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: Ev.Pfarrgem.Forchheim@t-online.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
Sonntag , 21. März
11.00 Uhr 	 Herztöne-Gottesdienst Thema: „barmherzig“
	 Leitung: Herztöne-Team; Musik: Herztöne-Band 
18.00 Uhr 	� Ökumenische Passionsandacht in der kath. Kirche 

St. Martin
	� Pfarrer Gerd Ziegler; Pastoralreferent Thomas Eckerle 

Unsere geplanten Gottesdienste in der Karwoche und Ostern 
01.04. Gründonnerstag
19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
02.04. Karfreitag
10.00 Uhr	 Gottesdienst 
04.04. Ostersonntag
05.30 Uhr	 Ökumenische Auferstehungsfeier
11.00 Uhr	 Oster-Gottesdienst, für Familien geeignet. 
 	 (Bei gutem Wetter draußen). 
05.04. Ostermontag
10.00 Uhr	 Gottesdienst

Hygieneregeln für unsere Gottesdienste
- 	�Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
- 	�Einlass ist ab 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn. Ankom-

mende müssen sich am Eingang registrieren lassen. Die Daten 
werden nach vier Wochen gelöscht.

- 	�Beim Eintreten und Hinausgehen ist auf Abstand zu achten.
- 	�Während des gesamten Gottesdienstes ist eine medizinische 

Maske (OP-Maske oder FFP2-Maske) zu tragen. OP-Masken 
liegen am Eingang bereit.

- 	�Nur Personen aus demselben Haushalt dürfen direkt beieinan-
der sitzen.

- 	�Den Anweisung des Ordnungsdienstes ist Folge zu leisten.
- 	�Auf gemeinsamen Gesang wird verzichtet, die Lieder werden 

vorgetragen.
- 	�Das Vaterunser darf leise mitgesprochen werden.
- 	�Der Gottesdienst dauert ca. 30 Minuten.
- �	Bitte halten Sie auch auf dem Weg zum Gottesdienst und nach 

Hause den Sicherheitsabstand ein und vermeiden Sie Gruppen-
bildungen!

Telefonandacht
In der Regel finden sie ab Mittwoch unter der Telefonnummer 
07242/8764999 eine neue Andacht zum Anhören. Diese wird 
abwechselnd von der evangelischen und katholischen Kirche 
gestaltet.

Gruppen und Kreise
Wegen des aktuellen Lockdowns finden weiterhin keine Treffen 
von Gruppen und Kreisen im Gemeindezentrum statt. Einige 
Gruppen treffen sich Online. Zur Teilnahme wenden Sie sich 
bitte an die Gruppenleitung, weitere Informationen halten Sie im 
Pfarramt.

20 Jahre jeden Monat - sind eine lange Zeit. Dafür sind wir sehr 
dankbar, aber auch traurig, weil wir mit Marianne eine unserer kre-
ativsten Frauen zum 30. März in den wohlverdienten FGN-Schau-
kasten-Ruhestand verabschieden dürfen oder müssen.
Liebe Marianne, wir werden deine Verlässlichkeit und Kreativität 
sehr vermissen.
Leider lässt die momentane Situation keine persönliche Verab-
schiedung zu, wie du sie verdient hast. Aber sei gewiss, das wird 
auf jeden Fall nachgeholt. 
Bis dahin - herzlichen Dank auf diesem Weg.
Bleib frohgemut und vor allem gesund
Dein Leitungsteam der Frauengemeinschaft

Bitte beachten
Aufgrund der Kreuzwegmeditation in der Karwoche entfallen am 
Dienstag, 30.03.das Rosenkranzgebete und die Abendmesse.

Wir brauchen Palmzweige: # Palmzweigchallenge!
Liebe Gartenfreunde, Bastelfreudige, liebe Familien, 
der Palmsonntag naht und wir brauchen sogenannte Palmzwei-
ge. Doch treffen und basteln geht nicht, leider!
Auf die Palmzweige zu verzichten wäre sehr schade. Viele warten 
auf die gesegneten Palmzweige und freuen sich darüber wenn 
sie einen geschenkt bekommen. 
Daher unsere Bitte: Macht mehrere kleine Palmzweigsträuße! 
So kann ein Palmzweigstrauß entstehen: Einfach 2 - 3 kleine 
Zweige von Sträuchern, z.B. Zeder, Tuja, Stechlaub, Buchs,... 
(Kirschlorbeer nicht, da er giftig ist) mit dünnem Draht oder Bind-
faden fest zusammenbinden. Fertig ist ein Palmzweig für den 
Gottesdienst. 
Eine kurze Nachricht über die geplante Anzahl an Sträußen 
wäre für unsere Planung sehr hilfreich. Einfach eine E-Mail ans 
Pfarrbüro forchheim@kath-rheinstetten.de oder ein kurzer Anruf 
(0721/510310, AB gerne nutzen!) genügt. Falls Material zum 
Palmzweigsträuße binden benötigt wird, bitten wir ebenfalls um 
kurze Info über oben genannte Wege bis Mittwoch, 24. März. 
Die fertigen Palmsträuße bitte ab Freitag, 26. März in den kath. 
Kirchen in die dortigen Körbe legen. Wir sagen Danke!
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Sonntag, 21.03.
10:00 Uhr Gottesdienst über Zoom
Pfarrerin Ann-Kathrin Peters

Zoom-Gottesdienst
Bis Ostern feiern wir Zoom-Gottesdienste. Zoom ist ein Online- 
Konferenz-Programm, über das Sie ohne Anmeldung an Video-
konferenzen teilnehmen können. Zur Teilnahme benötigen Sie 
ein internetfähiges Gerät oder ein Telefon. 
Den Link zum Gottesdienst finden Sie auf unserer Homepage 
www.ekimoe.de. Dort finden Sie zusätzlich eine Anleitung.
Ab 9.30 Uhr haben Sie die Möglichkeit sich einzuwählen. Falls 
Sie unsicher sind oder Fragen haben, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro (7385).

Ökumenischer Telefongottesdienst
Immer mittwochs können Sie mit uns eine Andacht über das Tele-
fon feiern. Zum Mitfeiern wählen Sie bitte die 07242/8764999. 
Sie hören abwechselnd einen Impuls der katholischen und der 
evangelischen Kirche.

Bündnis 90 / Die Grünen – 
Ortsverband Rheinstetten

Landtagswahlen 2021: Herzlichen Dank!
Mit 3.358 Stimmen ging bei der Landtagswahl am Sonntag jede 
dritte in Rheinstetten abgegebene Stimme an unsere Landtags-
kandidatin Barbara Saebel. Der Abstand zur nächst gewählten 
Kandidatin betrug fast 10 %. „Herzlichen Dank für Ihr Vertrau-
en!“, freute sich Direktkandidatin Barbara Saebel über dieses 
Ergebnis am Wahlabend. „Ich freue mich darauf, auch die nächs-
ten 5 Jahre für Sie in Stuttgart und im Wahlkreis aktiv zu sein.“ 
Diesen Dank geben wir gerne weiter - und schließen uns an. 

In dankbarer Erinnerung
Wir trauern um Eva Herold. Sie hatte sich noch bei der letzten 
Kommunalwahl für unsere Grüne Liste engagiert. 

Internationale Wochen gegen Rassismus - Rheinstetten
Online-Workshop: „Antworten auf rechte Parolen“, 
Samstag, 27. März, 15 - 18 Uhr
Anmeldung erforderlich, Plätze begrenzt
Referent: Marcel Emmerich, Landesvorstand Grüne BW, Lan-
desarbeitsgemeinschaft Demokratie, Grüner Bundestagskandi-
datGruppenbezogene Menschenfeindlichkeit begegnet uns in 
Politik, Arbeitswelt und privatem Umfeld. Rechtes Gedankengut 
reicht bis in die sogenannte Mitte der Gesellschaft und in Diskus-
sionen werden wir immer wieder mit rechten Parolen konfrontiert. 
Welche Elemente stecken dahinter, was sind die Muster und was 
können wir dem entgegenhalten? Der Workshop zeigt Strategien 
des Umgangs und Widerspruchs auf, um rechter Agitation die 
Stirn zu bieten. 
Anmeldung per E-Mail an anmeldung@gruene-rheinstetten.de

CDU Rheinstetten 

Ihr CDU-Stadtverband Rheinstetten 
CDU-Stadtverband Rheinstetten
Vorsitzender: Andreas Rottner, 
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de

Sehr geehrte Mitglieder,
liebe Freunde der CDU im Wahlkreis Ettlingen,
zunächst freue ich mich sehr darüber, meine Arbeit für Sie und 
den Wahlkreis Ettlingen weiterführen zu dürfen. Auch wenn wir 
das Erstmandat nicht von den Grünen zurückholen konnten, so 
ist die CDU im Wahlkreis Ettlingen dennoch wieder im kommen-
den Landtag von Baden-Württemberg vertreten.
Dies wäre niemals ohne Ihre Mithilfe und Unterstützung möglich 
gewesen, wofür ich jedem Einzelnen von Ihnen ganz herzlich 
danke.
Die letzten Wochen und Monate waren gerade für die CDU keine 
einfachen, die Umfragewerte gingen kontinuierlich nach unten, 
ein Wahlerfolg für die CDU im Land rückte in weite Ferne.
Das Kämpfen um jede Stimme, bis zum letzten Tag eines je-
den Einzelnen von Ihnen, hat sich aber gelohnt. Wahlstände, 
zahlreiche telefonische Bürgergespräche, ein unter Corona-Be-

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Konfikurs online
Am Mittwoch 24. März findet der Konfikurs um 16 Uhr online statt. 

Und wie geht es dir so?
Digitale Fastengruppe Mörsch/Neuburgweier
Jeden Mittwoch laden wir Sie bis Ostern herzlich ein, an unserem 
Experiment einer digitalen Fastengruppe teilzunehmen. Start ist 
jeweils um 19:30 Uhr. Tauschen Sie sich mit uns und weiteren 
über einen kurzen Impuls aus. Wir wollen uns gegenseitig moti-
vieren: Wie können wir es - gerade in diesem Jahr - ohne Blocka-
den schaffen? 

Osterweg - Wie war das noch mal an Ostern?
In den Wochen vor Ostern erscheint die Ostergeschichte in 
liebevoll gestalteten Fenstern unseres Gemeindezentrums. In 
einfachen Worten wird die Geschichte erzählt. Zusätzlich gibt es 
an jedem Fenster einen Impuls zum Weiterdenken und Vertiefen.
Ab Palmsonntag, 21. März 2021 ist der Osterweg am evangeli-
schen Gemeindezentrum in Mörsch freigegeben. 
Herzliche Einladung dazu!

Herzliche Einladung zu unseren Passionsandachten!
Wie in jedem Jahr wird es auch 2021 wieder unsere traditionel-
len Passionsandachten geben. In diesem Jahr können Sie an 
diesen entweder in einer YouTube- Andacht (Zugang über unsere 
Homepage) oder über das Telefon (Tel.-Nr. 07242/8764999) 
teilnehmen. 
Wir haben uns aus dem Johannes-Evangelium die Anweisungen 
von Jesus vor seiner Verurteilung an seine Jünger zum Thema 
genommen. 
Die Passionsandachten finden in der Karwoche (29. - 31. März) 
jeweils um 19 Uhr statt. 

Jugendgottesdienst am Karsamstag 
„Zwischen den Stühlen“ - unter diesem Motto feiern wir an Kar-
samstag ökumenische Gottesdienste für unsere Konfirmand/
innen und alle Jugendlichen.
Weitere Informationen findet ihr demnächst auf unserer Home-
page www.ekimoe.de. 
Wir freuen uns auf euch!

Kontakt und weitere Informationen
Vorstand: Elisabeth Eisele-Leberl, Thomas Karle, Babette Schulz, 
Harry Schwarz, Karl Hermann Harms
=> vorstand@gruene-rheinstetten.de
www.gruene-rheinstetten.de
Facebook: Grüne Rheinstetten
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dingungen stattfindender Haustürwahlkampf, insgesamt  
15 Veranstaltungen im Rahmen von „Neumann-Martin trifft...“ 
mit hervorragenden Referenten aus zahlreichen Bereichen, Se-
nioren- sowie Erstwähleranschreiben und zuletzt meine Aktion 
zum Weltfrauentag sind nur ein Teil des Wahlkampfprogramms 
der vergangenen Wochen gewesen. Hierbei haben mich viele von 
Ihnen tatkräftig unterstützt, wofür ich sehr dankbar bin und was 
ich sehr zu schätzen weiß.
Dieser Wahlausgang bedeutet nun aber nicht, sich darauf 
auszuruhen sondern harte Arbeit für die CDU im Land und im 
Wahlkreis Ettlingen, damit wir möglichst schnell wieder an alten 
Erfolgen anknüpfen und die Menschen von der Politik der CDU 
überzeugen können. Bis zur Bundestagswahl am 26.September 
liegt viel Arbeit vor uns. 

Ich bitte Sie darum, helfen Sie mit und zeigen Sie auch weiterhin 
vollen Einsatz für die CDU.
Vielen Dank!
Mit freundlichen Grüßen
Christine Neumann-Martin
Christine Neumann-Martin
Mitglied der CDU-Landtagsfraktion
im Landtag von Baden-Württemberg
Wahlkreisbüro:
Entengasse 12
76275 Ettlingen
Telwww 07243 / 37 50 111

SPD Rheinstetten

Dank an alle, die SPD gewählt haben
Die SPD Rheinstetten bedankt sich bei allen Wählerinnen und 
Wählern, die mit ihrer Stimme die Sozialdemokratie zur dritt-
stärksten Kraft bei der Landtagswahl machten. In Rheinstetten er-
reichten wir 12,42 % und liegen damit über dem Landesergebnis.
Vielen Dank auch an Aisha Fahir, die in einem für die SPD tradi-
tionell schwierigen Wahlkreis kandidierte. Leider konnte sie ihr 
Ziel auch über die Zweitauszählung nicht erreichen.

SPD-Landesvorsitzender Andreas Stoch zum Wahlergebnis
 SPD-Spitzenkandidat Andreas Stoch äußerte sich zu den Ergeb-
nissen der Landtagswahl 2021: „Gerade in den Zeiten von Coro-
na war der Wahlkampf aus der Opposition heraus sehr schwierig, 
doch das Ergebnis ist immerhin deutlich besser, als man es uns 
prophezeit hatte.“
Weiter führte der Landesvorsitzende angesichts des Wahlergeb-
nisses aus: „Die SPD hat die Absicht, Regierungsverantwortung 
zu übernehmen - das Wahlergebnis bietet die Möglichkeit dazu. 
Wir werden in den nächsten Tagen sehen, wie sich für all diese 
Ziele stabile Mehrheiten erreichen lassen.“
Näheres zur Sozialdemokratie in Rheinstetten auf 
www.spd-rheinstetten.de

Vereine Rheinstetten allgemein

Sportstättenvergabe für die Sommersaison 2021 in den Stadtteilen Forchheim, Mörsch und Neuburgweier
Ab dem 1. April 2021 werden die stadteigenen Sportstätten für die Sommersaison 2021 neu vergeben. Derzeit werden 
die Belegungswünsche der Rheinstettener Vereine für die stadteigenen Sporthallen in den Stadtteilen Forchheim, Mörsch 
und Neuburgweier entgegengenommen.
Alle örtlichen Vereine die an einer Belegung interessiert sind, werden gebeten, Ihre Belegungswünsche schriftlich bis 
spätestens 23. März 2021 (für die Stadtteile Forchheim, Mörsch und Neuburgweier) beim Technischen Rathaus, Sach-
gebiet Gebäude und Liegenschaften, Badener-Straße 1, einzureichen. Formulare können beim Sachgebiet Gebäude und 
Liegenschaften unter der Telefonnummer: 07242/9514-676 oder -673 angefordert werden. Sie finden diese auch auf 
www.rheinstetten.de/hallenvergabe.
Alle Vereine, die bisher schon die städtischen Sporthallen nutzen, haben dieses Formular bereits zugesandt bekommen.
Ihre Stadtverwaltung

Polizei

Feuerwehr 
und 
Rettungsdienst112 110

Fax: 07243 / 38 85 3
E-Mail: mdl@christine-neumann.info
www: http://www.christine-neumann.info

Ihr direkter Draht zur DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Freie Turnerschaft e.V. 
Forchheim 1900

FTF Aktuell
Liebe Mitgliederinnen, liebe Mitglieder, nach dem Beschluss 
der Ministerpräsidentenkonferenz am 03.03.2021 haben die Ju-
gendabteilungen der SG Rheinstetten beschlossen, für die Bam-
binis bis zu den D-Junioren wieder den Trainingsbetrieb, unter 
Beachtung der entsprechenden Hygienekonzepte der Vereine, zu 
starten.
Das Ganze ist jedoch immer von der entsprechenden 7-Tagesin-
zidenz abhängig. Die Jugendtrainer werden die Kinder entspre-
chend informieren, ob ein Training stattfinden kann.
Alle anderen Sportangebote werden wir entsprechend der Öff-
nungsschritte, die am 03.03.2021 beschlossen wurden, wieder 
öffnen.
Leider steigt zurzeit die 7-Tagesinzidenz wieder, so dass sich 
das eine oder andere leider verschieben dürfte. Wir werden bei 
entsprechenden Änderungen der Landesverordnung schnellst-
möglich reagieren, damit wir euch unser gesamtes Sportangebot 
wieder anbieten können. Über Änderungen an der derzeitigen 
Situation werden wir euch über alle uns zur Verfügung stehenden 
Medien informieren.

Gesangverein Liederkranz 
1883 e. V. Forchheim

Termine
Donnerstag, 18.03.21
Heute haben Cantabile und popChorn wieder Online-Probe über 
Zoom.

Liederkranzspatzen und Lollipops
Am Montag hatten wir zum ersten Mal auch eine Online-Singstun-
de über Zoom. Es war schön euch mal wiederzusehen und es hat 
viel Spass gemacht.
Am Montag, 22.03 findet unsere nächste Online-Singstunde 
statt.
Zeiten und Zugangsdaten werden in den internen Nachrichten 
weitergegeben.
www. liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Ersatz fürs Osterbasteln
Es geht immer noch schleppend voran für uns als Verein und noch 
immer sind keine Proben, noch irgendwelche Aktivitäten wie z. B. 
Osterbasteln oder Veranstaltungen absehbar. Einziger Lichtblick 
sind die Unterrichtseinheiten die online stattfinden und sehr gut 
ankommen. Wir denken ständig über neue Konzepte nach und 
hoffen sehr, so nicht nur die finanziellen Einbußen aufzufangen, 
sondern auch weiterhin das Vereinsleben, das gemeinsame 
Musizieren, das Miteinander zu fördern. Aber dennoch wird der 

DLRG Gruppe Südhardt e. V.

Baderegelrallye
Liebe große und kleine DLRGler,
wir laden euch dazu ein, eine kleine Stadtrallye durch Rheins-
tetten zu machen (am besten mit dem Fahrrad) und dabei euer 
Wissen über die Baderegeln aufzufrischen. Los geht es am Hal-
lenbad in Forchheim. An jeder Station findet ihr ein Plakat mit 
einer Baderegel, außerdem die Koordinaten für die nächste Sta-
tion und einen Buchstaben. Die Buchstaben ergeben am Ende 
ein Lösungswort, das ihr uns bis zum 25.04. schicken könnt  
(jv@suedhardt.dlrg-jugend.de). Unter den richtigen Lösungen 
verlosen wir kleine Preise.

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Wir haben unser Büro wieder geöffnet und freuen uns auf Sie:

Donnerstag, 	18.3., 	10 - 12 Uhr
Mittwoch, 	 24.3., 	16.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 	1.4., 	 10 - 12 Uhr
Mittwoch, 	 7.4., 	 16.30. - 18.30 Uhr

Wir hören zu, beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwieri-
gen Krankheitslage oder Trauersituation - auch in „Gehsprächen“ 
- an der frischen Luft.
Telefonisch sind wir jederzeit unter 0151/57 42 57 33 erreichbar.
Haben Sie Interesse an Hospizarbeit oder Trauerbegleitung? 
Wollen Sie etwas über sich und das Leben lernen? Dann sind Sie 
herzlich willkommen:

Wir planen für dieses Fühjahr/Sommer neue Ausbildungskurse in
-	Begleitung sterbender Menschen 	
-	Begleitung von Menschen in Trauer 
Informationen hierzu erhalten Sie auf unserer Homepage 
http://rheinstetten.hospiz-bw.de/ oder gerne persönlich unter 
Telefonnummer 0151/57 42 57 33.
 

Palca-Kreis

Palca-Sonntag
Am kommenden Sonntag (21.03.) findet um 9 Uhr, in der Sankt 
Ursula Kirche in Neuburgweier der sogenannte Palca-Sonn-
tag-Gottesdienst statt. Er erinnert an unsere geschwisterliche 
Verbindung mit den Menschen in Palca. Wir beten miteinander 
und füreinander. In dieser Zeit der Pandemie teilen wir unsere 
Sorgen und stehen vor Gott füreinander ein.
Das Fastenessen kann selbstverständlich nicht stattfinden.

Schachclub Rheinstetten 1947 e. V.

Endspieltermine
Die verbleibenden Spiele beider Mannschaften sind Endspiele. 
Für die Erste geht es um den Klassenerhalt, die Zweite hat gute 
Chancen, die Runde als Spitzenreiter abzuschließen. 

Am 13.06.2021 spielen beide Mannschaften in Neureut, am 
04.07.2021 werden die Schachfreunde Kraichtal bei unserer Ers-
ten zu Gast sein. Die aktualisierten Termine stehen auf unserer 
Homepage unter der Rubrik News, auch mögliche kurzfristige 
Änderungen werden dort zu finden sein.
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Gesangverein Bruderbund 
1900 Mörsch e. V.

Leider können wir auch zum jetzigen Zeitpunkt keine positiven 
Informationen an Euch weitergeben. Bis auf weiteres werden wir 
den Probenbetrieb nicht wieder aufnehmen können. Wenn man 
die stark ansteigenden Zahlen der Neuinfektionen betrachtet, 
wird dies auch noch eine ganze Weile dauern. Wer hätte letztes 
Jahr Anfang März gedacht, dass wir ein Jahr später immer noch 
im Lockdown sind und wir mit einer noch ansteckenderen Muta-
tion des Virus zu tun haben. 
Wir werden und müssen weiterhin durchhalten, uns an die Re-
geln halten und hoffen, dass der Spuk bald vorbei ist. Bleibt alle 
zuversichtlich und vor allem aber gesund.

Homepage:
www.gvbruderbund-moersh.de

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Jahrestag - Einschränkungen durch Corona
Am 12. März 2020 hatten wir die letzte reguläre Orchesterpro-
be - und „dann isch de Zirkus losgonge“ wie man wohl auf gut 
Mörscherisch sagen würde. Was vielleicht etwas flapsig klingt, soll 
doch die Ernsthaftigkeit der Situation nicht schmälern. Ein Jahr 
unter Pandemiebedingungen in dem auf die Umstände oft schnell 
reagiert werden musste. Der Verein musste lernen, im Spagat zwi-
schen Gesundheitsschutz und gelebter Kultur zu bestehen. Vieles 
wurde richtig gemacht, manches wird in der Rückschau sicherlich 
neu bewertet, vereinzelt auch vorschnell harsch vorgetragene Kri-
tik überdacht. Der Verzicht auf liebgewonnene Feste und Gewohn-
heiten, Ständchen und Feiern, Ausbildung und gepflegtes Brauch-
tum ist ein gravierender Einschnitt und doch als Maßnahme nicht 
unbegründet, der Lage Herr zu werden. Das Vereinsleben an sich 
war und ist stark betroffen von den Einschränkungen und dennoch 
haben wir gemeinsam mit Ideen und Aktionen gezeigt, dass wir 
noch da sind, die Köpfe nicht hängen lassen und immer noch Bock 
haben, gemeinsam zu musizieren. Und das macht doch Hoffnung 

Osterhase unseren Kindern eine kleine Freude bereiten und ein 
süßes Osternestchen bereithalten.
Das kann dann von den Kindern im Spielringheim abgeholt wer-
den. Den genauen Termin werden wir noch bekanntgeben. Seid 
gespannt und freut euch darauf. Bis dahin immer schön üben 
und gesund bleiben.

Musikverein Harmonie 
Forchheim 1920 e. V.

Einladung zur ordentlichen Mitglieder-Hauptversammlung
Die Corona-Pandemie hält nach wie vor unser gesellschaftliches 
und somit auch unser Vereinsleben fest im Griff.
Doch trotz allem ist es an der Zeit über das vergangene Jahr und 
die aktuelle Situation des Vereins zu berichten.
Wir laden daher alle Mitglieder herzlich zu unserer Hauptver-
sammlung am Dienstag, 23. März 2021, um 19 Uhr, ein. Auf-
grund der Corona Situation wird die Sitzung online stattfinden.
Unsere aktiven Mitglieder erhalten dazu automatisch einen Link 
zur Online-Sitzung.
Alle anderen Mitglieder bitten wir, sich über unsere E-Mail-An-
schrift vorstand@musikverein-harmonie-forchheim.de mit Name 
und Anschrift anzumelden. Sie erhalten dann zeitnah den Link 
zur Teilnahme. 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
	 - des 2. Vorsitzenden
	 - des Schriftführers
	 - des Musikervorstandes
	 - des Jugendleiters
	 - der Dirigenten
	 - des Kassiers
	 - der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung des Vorstandes und der Verwaltung
6. Neuwahlen gemäß Satzung
7. Antrag
	 -� �formale Zusammenführung des Musikverein Harmonie 

Forchheim e. V. mit dem Verein „Bläserjugend Harmonie 
Forchheim“

8. Verschiedenes
Änderungen der Tagesordnung vorbehalten.
Gemäß Satzung können Anträge zur Mitglieder-Versammlung 
bis spätestens zwei Tage vorher schriftlich beim Vorstand ein-
gereicht werden (Musikverein Harmonie, Lehmannstr. 1, 76448 
Durmersheim oder über unsere oben genannte Vereins-E-Mail).
Mehr über uns unter www.musikverein-harmonie-forchheim.de.

Naturfreunde Forchheim 1969

Nix-wie-raus!-Challenge
Hallo liebe NaturFreunde,
auf unserer digitalen Pinnwand gibt es wieder einiges Neues: 
eine Info zum Lösungswort „Eisvogel“ der Challenge - Teil 1, ihr 
erfahrt, warum der Bärlauch bärig ist und es gibt eine kreative 
Ecke mit Tipps zum Ostereifärben und einer Bastelidee. Außer-
dem steht schon der Frühling in den Startlöchern und es wird 
Zeit mit dem Teil 2 „Frühling in den Rheinauen“ loszulegen! Es 
erwartet euch diesmal eine schöne Radtour von rund 6 km. Im 
Vordergrund steht die Naturbeobachtung, also müsst ihr nicht 
viel Rätseln und könnt den Frühling in den Rheinauen genießen 
und das Naturschutzgebiet rund um den Fermasee in Neuburg-
weier entdecken. Viel Spaß!

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Termine
Samstag, 20.03. u. Samstag, 27.03.
Es finden die ersten Arbeitseinsätze statt. Bitte helft fleißig mit 
unsere Anlage für den Sommer herzurichten. Jeweils von 10 - 13 
Uhr. Teilnahme bitte anmelden unter: info@tc-forchheim.de.

Tenniscamp Jugend, 06.04. - 09.04.2021
Täglich, 9 - 15 Uhr. Für Kinder/Jugendliche ab 6 J. Auch für Kinder, 
die nicht Mitglied beim TCF sind. Kosten pro Kind/4 Tage: 180 € 
(Mitglieder TCF). Für „externe“ Kinder: 200 €. Wenn erlaubt, inkl. 
Mittagessen u. inkl. Getränke. Änderungen kurzfristig möglich. 
Fragen und Anmeldungen unter: jugend@tc-forchheim.de oder 
bei C. Bittorf.

Tenniscamp Erwachsene, 06.04. - 09.04.2021
Täglich 17 bis 19 Uhr. Anmeldungen an info@tc-forchheim.de
Die Tenniscamps findet auf den Außenplätzen statt. Ob bzw. in 
welcher Form beide Camps stattfinden können, entscheiden wir 
zeitnah. 
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für die nächsten Monate - gerade da die Infektions-Zahlen wieder 
steigen. Bleibt gesund, bleibt uns gewogen und unterstützt auch 
unsere befreundeten Betriebe.

Orchester-Online-Ensembles
Derzeit gibt es für die Aktivität ein Angebot von Uli, bei verschie-
denen Ensembles mitzuspielen, um ein wenig die Finger bei 
Laune zu halten. Bleibt bitte weiter dran, für Kurzentschlossene 
sind noch Plätze frei.

Jahreshauptversammlung
Auch in diesem Jahr kann leider die Mitgliederversammlung 
nicht zur gewohnten Zeit Ende März stattfinden. Sofern irgend-
wie machbar, verfolgen wir weiterhin das Ziel einer Präsenz-Ver-
anstaltung, um interessierten Mitgliedern die Möglichkeit der 
persönlichen Teilnahme zu geben. Sobald ein Termin feststeht, 
werden die entsprechenden Informationen an dieser Stelle ver-
öffentlicht.

NaturFreunde  
Ortsgruppe Mörsch e. V.

Wandergruppe
Eröffnungswanderung - auf historischen Verkehrswegen, ab-
wechslungsreiche Wanderung nach Bruchsal
Am kommenden Sonntag findet, wegen der Corona-Pandemie 
etwas später als in den Vorjahren, unsere diesjährige Eröffnungs-
wanderung am Rand des Kraichgaus statt. Die Anfahrt dahin 
und die Rückfahrt erfolgen mit dem KVV. Die strengen Regeln, 
die wegen der Corona-Pandemie in der Bahn und während der 
Wanderung gelten, sind einzuhalten. Start der Wanderung ist 
die S-Bahn-Haltestelle „Gewerbliches Bildungszentrum Bruch-
sal“. Zunächst wandern wir durch einen Hohlweg. Vorbei an der 
Kaserne, am Golfplatz, Sendeturm und Thomashof erreichen 
wir dann den im Jugendstil erbauten Schlachthof von Bruchsal. 
Weiter geht es zum Wingerthäusle, von dem aus wir eine schöne 
Aussicht auf Bruchsal haben werden. Nun wandern wir durch den 
Stadtgarten, kommen am Belvedere und am Schloss vorbei, und 
erreichen die S-Bahn-Haltestelle Bruchsal-Schlossgarten, unser 
Endziel. Abfahrt mit dem KVV ist um 9.22 Uhr bei der Haltestelle 
Römerstraße. Die Wegstrecke beträgt ca. 9 km, der Höhenunter-
schied ist unwesentlich. Rucksackverpflegung ist erforderlich, da 
eine Einkehr nicht möglich ist. Wanderleiter ist Günter Essig. Es 
handelt sich um eine relativ leichte Wanderung. Zur Wanderung 
sind natürlich auch alle Freunde des Vereins recht herzlich einge-
laden. Wegen des Fahrkartenkaufs müssen sich alle Teilnehmer, 
die nicht an der Römerstraße zusteigen und eine Fahrkarte benö-
tigen, vorher bei mir melden.

Voranzeige
Am Karfreitag, 02.04.2021, wandern wir im Kraichgau bei Unter-
öwisheim. Die Anfahrt dahin und die Rückfahrt erfolgen mit dem 
KVV. Die strengen Regeln, die wegen der Corona-Pandemie in der 
Bahn und während der Wanderung gelten, sind einzuhalten. 
Start der Wanderung ist bei der Kirche von Unteröwisheim. Der 
Quellenrundwanderweg führt durch markante Hohlwege, über 
Wiesen und Felder, hin zu versteckten Brunnen. Nacheinander 
sehen wir den Germerich-Brunnen, Gwillichen-Brunnen und den 
Kindlesbrunnen. Danach kehren wir zum Ausgangspunkt zurück. 
Weiteres zur Wanderung siehe nächste Ausgabe von Rheinstet-
ten Aktuell. 

Weiterer Hinweis
Die Anmeldung zur Kahnfahrt Taubergießen am 02.05.2021 ist 
spätestens bis 10.04.2021 bei Roswitha Reichert, neue Tel.-Nr. 
0721/66778825, erforderlich.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Verein
Wir haben in unserer Vorstandssitzung beschlossen, die für An-
fang April vorgesehenen Beitragsabbuchungen unserer Mitglie-
der zu verschieben. Damit wollen wir auch dazu beitragen evtl. 
finanzielle Notstände wegen Corona bei unseren Mitgliedern zu 
lindern. Wir werden rechtzeitig ankündigen, wann wir dann die 
Abbuchungen veranlassen.

Trainingsauftakt für die Junioren
Ein Training für Kinder bis 14 Jahren kann jetzt durchgeführt 
werden, solange wir im Landkreis die zugelassenen Werte nicht 
überschreiten. Rheinstetten bewegt sich knapp unter dem Gren-
zwert von 100. Unsere Jugendtrainer werden sich (oder haben 
bereits) mit den Eltern und Spielern ihrer Mannschaften in Ver-
bindung setzen, um das weitere Vorgehen zu besprechen.
Die älteren Juniorenmannschaften, sowie Herren- und Frauen-
mannschaft können noch kein Training absolvieren. 

TV Mörsch 1900 e.V.  
- Abteilung Tennis

Arbeitseinsatz 2021
Die Plätze sind soweit hergerichtet, damit wir wieder unsere Ar-
beitseinsätze leisten können.
Wer unter der Woche Zeit hat und seinen Arbeitseinsatz machen 
möchte, kann sich bei Bogdan unter Tel. 0152/29497449 anmel-
den. Ansonsten ist der erste Termin am Samstag, 20.03.2021, 
um 9:00 Uhr, auf der Platzanlage.

Vorschau Jahreshauptversammlung
Am 16.04.2021, um 19:00 Uhr, findet unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt.
Anträge sind bis zum 09.04.2021 bei der Abteilungsleitung 
schriftlich einzureichen.
Alles Weitere auf: www.tv-moersch.de, Rubrik Tennis.

Tagesordnungspunkte:
- Begrüßung
- Totenehrung
- Bericht Abteilungsleiter
- Bericht Technik
- Bericht Sportwart
- Bericht Jugend
- Bericht Finanzen
- Bericht Revisor
- Aussprache zu den Berichten
- Entlastung der Verwaltung
- Anträge, Verschiedenes

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Einsatzabteilung
Aufgrund der aktuellen Lage wird es Treffen nur nach individu-
eller Absprache geben. Bitte informiert euch über die jeweiligen 
digitalen Gruppen-Chats. Wir wünschen euch allen eine gute 
Zeit. Bitte bleibt gesund!
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Musikverein Neuburgweier e. V.

Virtuelle Mitgliederversammlung des Musikvereins Neuburg-
weier 1927 e. V.
Am 8. März durfte der erste Vorsitzende des Musikvereins Neu-
burgweier 1927 e. V. Markus Drescher in einer online stattfin-
denden Mitgliederversammlung die anwesenden Mitglieder zu 
Hause vor ihren Bildschirmen recht herzlich begrüßen. In seinem 
Rechenschaftsbericht ging Vorsitzender Drescher auf das schwie-
rige Vereinsjahr 2020 ein, das von Corona und dem Wegfall bei-
nahe sämtlicher musikalischer Aktivitäten geprägt war. Für die 
verstorbenen Mitglieder wird es im weiteren Verlauf des Jahres 
eine musikalische Gedenkveranstaltung geben.
Ziemlich genau ein Jahr zuvor war die letztjährige Mitgliederver-
sammlung die letzte Versammlung, die noch wie gewohnt und 
ohne Corona-Maßnahmen stattfinden konnte. In den folgenden 
Monaten waren beinahe keine Vereinsaktivitäten möglich, der 
Musikverein stellte auch den Probebetrieb ein. Auch Verwal-
tungssitzungen fanden genau wie die Mitgliederversammlung 
online über eine entsprechende Videokonferenz-Software statt. 
Das Pandemiegeschehen führte dazu, dass auch der für Sommer 
geplante Besuch unseres befreundeten Musikvereins aus Vécses 
(Ungarn) verschoben werden musste. Als Ersatztermin peilt Dre-
scher das nächste Jahr an.
Von Juli bis Oktober konnte, nach Erarbeitung eines umfangrei-
chen Hygienekonzepts, der Probenbetrieb des Jugend- und Haup-
torchesters wieder aufgenommen werden. Geprobt wurde über 
die Sommermonate unter Einhaltung der Abstandsregelungen in 
der offenen Zelthalle. Das gemeinsame Musizieren war sicherlich 
nicht nur der Musik wegen, sondern auch um den Zusammen-
halt und das Gemeinschaftsgefühl wieder zu stärken, eine gute 
Sache. Dies bekräftigten auch unsere Dirigenten Steffen Unser 
(Hauptorchester) und Charlotte O‘Dell (Jugendorchester).
Insbesondere für die Jugendarbeit war vergangenes Jahr nicht 
einfach. Aber es haben auch neue Kinder angefangen, ein Instru-
ment zu lernen und zumindest einige der InstrumentalschülerIn-
nen bekamen weiterhin Online-Unterricht. Bei der Kooperation 
mit der Grundschule mussten im Frühjahr und Herbst leider beide 
geplanten Kurse aufgrund des Lockdowns ausfallen. Für Sonntag, 
21. März 2021, ist ein virtuelles Jugendvorspiel geplant. Dazu ist 
Anna Schwarzensteiner in ihrem Bericht als Jugendleiterin auch 
noch einmal näher eingegangen.
Drescher gibt sich optimistisch und betonte, dass der Zusam-
menhalt im Verein nach wie vor intakt ist und der Wunsch nach 
gemeinsamem Musizieren und geselligem Beisammensein sehr 
hoch ist.
Dass das vergangene Jahr nur von wenigen Ereignissen geprägt 
war, zeigte sich auch noch einmal in dem Bericht von Kevin Dre-
scher als Schriftführer. Die Mitgliederzahl des Musikvereins ist 
leicht auf 321 gesunken.
Auch finanziell war 2020 durch den Wegfall sämtlicher Feste 
schwierig. Dennoch konnte der Verein, wie Finanzverwalter 
Manfred Schuler ausführlich erläuterte, das Jahr ohne größere 
Verluste abschließen. Die Kassenprüfer Nicole Fahrer und Jürgen 
Burkart bestätigten zudem die sehr sorgfältige und gewissenhaf-
te Buchführung.
Jürgen Burkart, Vorsitzender der ARGE in Neuburgweier, führte 
die Entlastung der Verwaltung durch. Diese erfolgte durch die 
Mitglieder einstimmig, bei gleichzeitiger Enthaltung der Betrof-
fenen. 
Anders als in den Jahren zuvor konnten in diesem Jahr keine Mu-
sikerbriefe für besonders fleißigen Probenbesuch und Teilnahme 
an Auftritten verliehen werden.

Virtuelles Jugendvorspiel am kommenden Sonntag
Wir möchten noch einmal auf unser alljährliches Jugendvorspiel 
hinweisen, welches dieses Jahr in digitaler Form am kommenden 
Sonntag, 21. März 2021, stattfindet. Los geht es um 10 Uhr. 
Dabei werden die Schülerinnen und Schüler, die mit ihren Leh-

rern eingeübten Stücke zu Hause aufnehmen und uns als Video 
zukommen lassen. Die Musikbeiträge werden dann in der Kon-
ferenz gezeigt, wobei es auch eine Live-Moderation gibt. Dazu 
sind insbesondere Verwandte und Freunde der teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler recht herzlich eingeladen. Der Link 
zu dem passwortgeschützten Meeting wurde im Einladungs-
schreiben bekanntgegeben. Außerdem kann man sich über  
info@musikverein-neuburgweier.com anmelden.

Tennis-Club Neuburgweier e. V.

Nächster Arbeitseinsatz am 27.03.
Den nächsten Arbeitseinsatz planen wir für Samstag, 
27.03.2021, um 10 Uhr. Bitte meldet euch bei Ingolf Becker 
(per Mail an becker-rheinstetten@web.de oder telefonisch unter 
0151/26414294) an; natürlich werden bei den Arbeitseinsätzen 
die jeweils geltenden Corona-Bestimmungen beachtet. Wir wol-
len an diesem Wochenende die Plätze final für den Saisonauftakt 
vorbereiten (Netze und Sichtblenden anbringen usw.).

Tolle Neuigkeiten zum 01.04.
Liebe Mitglieder, in diesen Zeiten sind gute Nachrichten leider 
rar geworden. Umso mehr freut es uns euch mitteilen zu können: 
Habemus Platzwart! Weißer Rauch über unserer Tennisanlage in 
den Wörthwiesen kündet vom Ende der langjährigen Vakanz: Ab 
01.04. wird Herr Reger, ein junger Mann aus Rheinstetten, die 
Pflege unserer Platzanlage in seine Hände nehmen. Herr Reger ist 
gelernter KFZ-Mechatroniker und bringt somit auch unverzichtba-
res technisches Wissen mit. Wir freuen uns auf die (hoffentlich 
langjährige) Zusammenarbeit und heißen ihn auf unserer Anlage 
herzlich willkommen.

Virtuelle Generalversammlung am 18.04.
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage kann die geplante General-
versammlung am 28.03.21 leider nicht stattfinden.
Wir möchten nun die nächste Möglichkeit nutzen, eine General-
versammlung abzuhalten. Die Generalversammlung soll daher 
am 18.04.21 virtuell stattfinden. 
Die offizielle Platzeröffnung wird voraussichtlich zu einem ande-
ren Termin erfolgen.
Hinweis: Sollte sich die Infektionslage eklatant verbessern, wer-
den wir rechtzeitig darauf hinweisen, dass die Generalversamm-
lung am 18.04. als Präsenzveranstaltung durchgeführt wird.
Vielen Dank für euer Verständnis.

Verein der Briefmarken- und
Münzensammler Hardt e. V.

Keine Termine für Sammler momentan
Vereinsinfos gibt es bei Günter Kobel, Tel. 07242/5929 oder 
Heinz Kalkbrenner, Tel. 07222/28727. Termine gibt es zur Zeit 
keine. Bleibt trotzdem miteinander in Kontakt!

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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Zum Leserbrief: Hochwasser-Polder aus Rh - Aktuell Nr. 9
Grundsätzlich will ich betonen, dass die meisten hier in Weier 
nicht gegen Hochwasserschutz und Polder sind. So wenige Ein-
griffe wie nötig - das sollte die Devise sein. Was hätten wir im 
Sommer gemacht, bei den eingeschränkten Schwimmbadbesu-
chen? Draußen am See war auf Abstand Platz für alle! 
Die Spazierwege rund um den See - herrlich - würden bei den 
ökologischen Flutungen regelmäßig überflutet, da sie sich im 
Polderbereich befinden. Soviel zum Thema Mensch! Hallo, wir 
brauchen unser Naherholungsgebiet, in Rappenwörth wird doch 
auch alles unternommen, damit die Leute weiterhin ein Kleinod 
haben!
Auch will ich anmerken, dass jedes Tier, das hier ins Gras beißen 
soll, eins zu viel ist. Hier wird den Tieren der Lebensbereich ge-
nommen. Da der Südwesten sowieso stark mit dem Waldsterben 
zu kämpfen hat, ist jeder Baum, der fällt, einer zu viel!
Deshalb Hochwasserschutz und Polder „Ja“- aber im Einklang 
mit Mensch und Natur.
Zu der Hochwasserlage vor ein paar Tagen: Wir Weierer sind sol-
che Hochwasser gewöhnt. Die haben wir immer wieder. Da sind 
wir gelassen. In meiner Jugend sind wir mit dem Fahrrad durchge-
fahren. Meine Freundin und einige Schulfreunde wohnten in der 
Scheffelstraße, das war früher d‘Stampflach‘, der Garten stand 
immer unter Wasser, ebenso die Keller. Mit Badwännle sind wir 
drin rumgefahre, und es war eine Gaudi für uns Kinder. Übrigens, 
der Rhein hinterließ immer viel Müll, Tierkadaver und Dreck. Was 
im Boden versickert ist wusste keiner! Wasserlöcher und Morast 
waren super Brutstätten für Schnaken usw. Damals wurde nicht 
bekämpft, und wir hatten den ganzen Sommer die Plage! Aber 
hurra, wir leben noch!
Den Brief an unseren Landesminister finde ich in Ordnung. 
Vielleicht will er sich mal ein Bild von unserem idyllischen Ort 
machen? Wenn man ein bisschen grün denkt, kann man diese 
Planung nicht akzeptieren.
Übrigens, ein dickes Dankeschön an die BI für ihren unermüd-
lichen Einsatz und für das Opfern ihrer Freizeit zum Wohle für 
Neuburgweier und seine Bürger. Unterstützen wir sie! Für einen 
Polder im Einklang mit Mensch, Tier und Natur!
Elvira Hauser, Blumenstr. 20, Rheinstetten 

Zusatz
Leserbriefe spiegeln die Meinung der Einsender wider, nicht 
die der Stadtverwaltung. Im allgemeinen Interesse bitten wir 
die Einsender von Leserbriefen, ihre Texte kurz zu halten. Aus 
Platzgründen werden Leserbriefe mit maximal 2.500 Zeichen 
(einschließlich Leerzeichen) berücksichtigt. Ein Anspruch auf 
Abdruck besteht nicht.


